
59. Jahrgang	 Freitag, 14. März 2025� Nummer 11

GRÜNKRAUTER

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
DAS KLEIDERBÖRSE-TEAM

Sie möchten mehr Infos? Besuchen Sie uns unter www.gruenkraut.de/basar
Buslinie 21, Haltestelle Festhalle, www.bodo.de

VERKAUF: 14 –16 Uhr
Einlass für Schwangere 
ohne Begleitperson: 13.45 Uhr

ANNAHME: 8.30 – 9.15 Uhr
RÜCKGABE: 18.30 – 19.00 Uhr

KAFFEE & KUCHEN im Foyer

SAMSTAG 15.03.2025
FESTHALLE GRÜNKRAUT

NUMMERN-AUSGABE:
ES SIND BEREITS ALLE 
NUMMERN VERGEBEN!
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 15.03./16.03.2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert.
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/4 44 30
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24. Gemeinschaftsaktion „Grünkraut putzt sich raus“  
am Samstag, 22. März 2025

Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Gruppen und Einrichtungen.

Schnappen Sie sich Ihre Familie, Ihre Freunde, Ihre Nachbarn und gehen Sie auf Tour in Ihrem 
Wohngebiet, im Wald oder sonst wo im Gemeindegebiet. Die Putzaktion bietet auch Gelegen-
heit Menschen in Ihrem näheren Umfeld kennen zu lernen.

Gerne fährt Sie die Freiwillige Feuerwehr an Ihren Aktionsplatz.

Seien Sie mit dabei, wenn es darum geht, unser Dorf von Unrat und Schmutz zu befreien und 
so auch einen Beitrag zum praktischen Umweltschutz und zu einer funktionierenden Dorfge-
meinschaft zu leisten!

Treffpunkt ist um 8:45 Uhr vor dem Feuerwehrhaus.

Entsprechende Allwetterkleidung, festes Schuhwerk und Arbeitshandschuhe sowie Warnwes-
ten werden empfohlen. Warnwesten für Kinder und Erwachsene werden ansonsten auch am 
Treffpunkt ausgegeben.

Zum Abschluss der Aktion gegen 11:00 Uhr sind alle Teilnehmer zur „Besenparty“ ins Feuer-
wehrhaus eingeladen. Hier gibt es heiße Saitenwürste und frische Wecken sowie Getränke. 

Foto: Gemeinde Grünkraut

Es ist unsere Gemeinde - für ein sauberes Grünkraut!
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Hoffnung ist nicht die Überzeugung, das etwas gut 
ausgeht, sondern die Gewissheit, dass etwas Sinn hat, 
egal wie es ausgeht. Václav Havel

Rathausgalerie

Ausstellung Ulrike Kurz 
- Vernissage am  
28. März, 19 Uhr in der 
Rathausgalerie
Die Rathausgalerie Grünkraut 

präsentiert ab dem 28. März 2025 Licht- und Wasserbilder 
der Künstlerin Ulrike Kurz. Die Vernissage beginnt um 19 Uhr. 
Dabei werden erstmals ihre Lichtbilder in Großformat zu sehen 
sein, indem eine Auswahl an farbigen abstrakten Motiven im 
Lichthof des Rathauses projiziert werden.
Die hochaufgelösten Lichtbilder glänzen mit Leuchtkraft, 
Transparenz und Tiefe. Feine Strukturen aus Linien, Blasen, 
Splittern und filigranen Elementen beleben fluide erscheinende 
Farbflächen. Jedes Lichtbild ist ein auf analogem Material 
basierendes Unikat.
Die Wasserbilder werden in einer aufwändigen Technik erstellt, 
durch die eine starke Tiefenwirkung entsteht. Die Form- und 
Farbgebung der abstrakten Szenerien erzeugen Assoziationen 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
14.03. Café Kunterbunt 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte  Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Montag, 
17.03. 

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

6 27 65 

Dienstag, 
18.03. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle  
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
6 43 03 

Dienstag, 
18.03. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Günther Spang 

07 51/6 28 42 

Dienstag, 
18.03. 

Gedächtnistraining, 
Hockergymnastik, 
Sturzprophylaxe 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sina Hensel 

76 02-45 

Mittwoch, 
19.03. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
21.03. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 
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aus Astronomie, Geologie oder Biologie. So unterschiedlich 
die Machart auch sein mag, so ähneln sich die Darstellungen.
Den feinen Details der Licht- und Wasserbilder können die 
Besucher in den Fluren der Rathausgalerie in unmittelbarer 
Nähe nachspüren.
Mit fast 70 gezeigten Bildern wird ein breites Spektrum der 
Kunst von Ulrike Kurz vom 28. März bis 4. Juli zu sehen sein.
Man hätte diese Ausstellung auch „wortlos“ nennen können, 
denn eigentlich möchte die Künstlerin, ihre Bilder unkommen-
tiert lassen. Jeder hat eine eigene Sicht der Dinge und bereits 
der Bildtitel führt dazu, die Wahrnehmung zu begrenzen. Sie 
will bewusst dem Betrachter den Freiraum lassen, die Bilder 
selbst zu erkunden, Emotionen aufkeimen und in aller Ruhe 
auf sich wirken zu lassen.
Ulrike Kurz

Kulturforum

GESCHENK
GUTSCHEIN

Im Wert von _________________ Euro
Für eine beliebige Veranstaltung des Kulturforum Grünkraut.

Stempel

e.V.

GESCHENK

GUTSCHEIN

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DE

KINDER

& JUGEND 

THEATER, 

KABARETT 

& KLEINKUNST

MUSIK & 

KONZERT

LITERATUR 

& LESUNGEN

e.V.

DIE REGIONALE GESCHENKIDEE: 
KULTURFORUM GESCHENK-GUTSCHEINE

Geschenkgutscheine des 
Kulturforums gibt es im Rathaus 
bei Frau Erath-Klumpp. 
Einfach Betrag eintragen lassen 
und Kultur verschenken!

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DE

e.V.

Amtliche
Bekanntmachungen

Die Gemeinde Grünkraut 
3200 Einwohner,  
Landkreis Ravensburg
sucht zum 01.04.2025 eine Unterstüt-
zung für das Team der
 

Kernzeitbetreuung
 
an der Grundschule Grünkraut für 11 Stunden pro Woche 
(Montag bis Donnerstag von 11:45 bis 14:15 Uhr) und dar-
über hinaus als Krankheitsvertretung. 

Falls Sie Interesse haben melden Sie sich gerne bei Frau 
Senft von der Gemeindeverwaltung Grünkraut, Tel. 0751 
7602-34 oder per E-Mail an kim-laura.senft@gruenkraut.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Betreten von Wiesen und Weiden
Bitte denken Sie bei Ihrem nächsten Spaziergang daran, 
dass es auch auf den Wiesen und Weiden „grünt und 
blüht“ und gehen Sie nicht achtlos über landwirtschaft-
lich genutzte Flächen - bleiben Sie bitte auf den Wegen – 
unsere Landwirte wären Ihnen hierfür dankbar, wenn ihre 
Wiesen und Weiden während der Aufwuchs- und Weide-
zeit nicht betreten werden.
Liebe Hundebesitzer, denken Sie bitte auch bei Ihrem 
nächsten Wald-/Wiesenspaziergang daran, dass die Brut- 
und Setzzeit der Vögel und Wildtiere (01. April bis 15. Juli) 
begonnen hat und achten Sie darauf, dass diese durch 
Ihren vierbeinigen Freund nicht gestört werden.
Wir bitten alle Hundebesitzer, ihre Tiere an der Leine aus-
zuführen oder auf dem eigenen Grundstück auslaufen 
zu lassen. Nehmen Sie bitte den Hundekot auf Straßen, 
Wegen, fremden Grundstücken und entsprechenden land-
wirtschaftlichen Flächen wieder mit nach Hause zur Ent-
sorgung im eigenen Mülleimer oder entsorgen Sie ihn in 
den aufgestellten Hundetoiletten, an denen auch Hunde-
kotbeutel erhältlich sind.
Danke für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis

Ihre Gemeindeverwaltung Grünkraut

27. Grünkrauter Ostermarkt -  
mit Bauern- und Heimwerkermarkt  
und Kinderflohmarkt –
Am Samstag, 12. April 2025 möchten wir wieder einen Oster-
markt veranstalten und zwar von 10:30 – 15:00 Uhr vor dem 
Pfarrstadel. Um den Anbietern eine ausreichende Vorberei-
tungszeit zu ermöglichen und die Standvergabe entsprechend 
koordinieren zu können, bitten wir Interessierte jetzt schon um 
Anmeldung mit Angabe ihres Angebotes. Der Markt soll auch 
Privatleuten aus der Gemeinde, die sich als Heimwerker oder 
Hobbybastler betätigen, Gelegenheit bieten, sich mit ihren 
Produkten der Öffentlichkeit zu präsentieren.
Wenn Ihr, liebe Kinder, Spielsachen, Bücher, Selbstgebastel-
tes oder anderen „Krimskrams“ verkaufen möchtet, meldet 
Euch bitte ebenfalls bei Frau Erath-Klumpp für den Kinder-
flohmarkt an.
Bitte den nachstehenden Abschnitt vollständig ausfüllen und 
baldmöglichst an die Gemeindeverwaltung Grünkraut sen-
den. Kontakt: Frau Erath-Klumpp, Telefon 0751-7602-11 oder 
E-Mail: sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de
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---✂----------------------------✂--------------------------------

Ostermarkt am 12.4.2025
Ich möchte mich gerne am Ostermarkt mit folgendem Ange-
bot beteiligen:

______________________________________________________

Platzbedarf:   ❏  1 Stand

Kinderflohmarkt:  ❏  1 Stand

Name, Anschrift, Telefon:

_______________________________________________________

______________________________________________________
 
---✂-------------------------------✂------------------------------

Auskehrungsanspruch der Jagdgenossen
Nach § 16 der Satzung über die Jagdgenossenschaft 
Grünkraut kann jeder Jagdgenosse die Auszahlung seines 
Anteils am Reinertrag verlangen. Der Anspruch ist jeweils 
bis zum Ende des Wirtschaftsjahres (31. März) schriftlich 
(formlos) oder mündlich zu Protokoll beim Bürgermeister-
amt Grünkraut, Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut geltend 
zu machen. Aufgrund der Jagdgenossenschaftssatzung 
reicht ein einmaliger Antrag, welcher dann bis zum Ende 
des Pachtvertrags gültig ist.
Achtung: Seit 1. April 2018 gibt es einen neuen Jagdpacht-
vertrag. Deswegen ist einmalig ein Antrag zu stellen, der bis 
zum Ende des Vertrags (31.03.2026) gültig bleibt!
Das Formular steht auch auf der Homepage der Gemeinde 
(unter Suchbegriff „Jagdauskehrung“, dann „e-Bürger-
dienste“, unter dem Punkt „Formulare“) zum Ausdrucken 
zur Verfügung.

Holger Lehr
Bürgermeister

Zu verschenken
Matratze 140 x 200 x 15 cm, Bezug waschbar, gut erhal-
ten zu verschenken.
Kontakt: 017655855340

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 25.03. und 02.04.2055

---------------------
Grüngutplatz
Öffnet wieder am Samstag, 8. März 2025 von 13 - 16 Uhr.

Nachhaltigkeit und Klima

„Weltwassertag 2025: „Erhalt der Gletscher“
Der internationale Weltwas-
sertag am 22. März, zu dem 
die Vereinten Nationen seit 
1993 aufrufen, erinnert all-
jährlich an die Besonderhei-
ten von Wasser als eine der 
essentiellen Ressourcen allen 
Lebens. Dieser Tag macht 
nicht nur auf die Herausfor-
derungen der Wasserverfüg-
barkeit und -qualität 
aufmerksam, sondern auch 
auf die Notwendigkeit, 
Gewässer nachhaltig zu 
schützen und zu bewahren.
Im Jahr 2025 steht der Welt-
wassertag unter dem Motto 
„Erhalt der Gletscher“ („Gla-

cier Preservation“). Dieses Thema lenkt den Blick auf die dra-
matischen Auswirkungen des Klimawandels auf Gletscher und 
die daraus resultierenden Veränderungen im globalen Was-
serkreislauf. Gletscher spielen eine entscheidende Rolle als 
Wasserspeicher und beeinflussen die Wasserversorgung vie-
ler Regionen der Erde. Ihr Rückgang hat weitreichende Fol-
gen für die Umwelt und die Menschen, die auf dieses Wasser 
angewiesen sind. 
Weitere Informationen dazu sind auf der offiziellen Website 
der Vereinten Nationen zu finden: 
https://www.un.org/en/observances/water-day
 
Wasser ist weit mehr als nur eine Ressource – es ist Lebens-
raum, Quelle für Energie und Grundlage für Gesundheit. Es 
trägt zur Artenvielfalt bei, fördert den Wohlstand und ist ein 
Symbol für Frieden und Gemeinschaft. Ein herausragendes 
Beispiel hierfür ist der Rhein, die zentrale Kultur- und Han-
delsachse Mitteleuropas, der Menschen und Landschaften 
miteinander verbindet. In der Mediathek der baden-württem-
bergischen Umweltakademie finden Interessierte 20 kurze 
Videos, die den Rhein und seine Bedeutung näher beleuchten: 
https://umweltakademie.baden-wuerttemberg.de/mediathek
Für alle, die mehr über die Bedeutung des Wassers und die 
faszinierende Welt der Bachbewohner erfahren möchten, bie-
tet der Landschaftserhaltungsverband Ravensburg am 24. 
Juni 2025 eine spannende Entdeckungsreise an. Im Rahmen 
der Familienexkursion wird gemeinsam erforscht, welche Tiere 
und Pflanzen im Wasser leben und welche wichtigen Aufga-
ben sie im Ökosystem übernehmen. 
Weitere Details zur Anmeldung und zum Programm sind hier 
zu finden: 
https://naturvielfalt-rv.de/veranstaltungen/detailansicht/?
eventid=17
Lassen Sie uns gemeinsam an diesem Weltwassertag daran 
erinnern, wie wichtig der Schutz unseres Wassers ist – für uns 
und für kommende Generationen.

Sonja Fehr
Klimaschutzmanagerin GVV
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Energietipp: Wärme optimal verteilen
Damit Ihre Heizkörper effizient arbeiten, sollten sie frei zugäng-
lich sein. Oft wird die Wärmeverteilung durch Möbel oder 
Abdeckungen behindert – das lässt den Raum länger kühl 
bleiben und kostet unnötig Energie. Achten Sie darauf, dass 
die Heizkörper genügend Platz haben, damit sich die Wärme 
gleichmäßig ausbreiten kann. Nutzen Sie außerdem Vorhänge 
oder Rollläden: Wenn Sie diese abends schließen, bleibt die 
Wärme im Raum und die Kälte draußen. So sparen Sie Heiz-
kosten, ohne an Komfort einzubüßen. Kombinieren Sie das 
mit regelmäßigem Stoßlüften, um Feuchtigkeit und kalte Luft 
schnell loszuwerden. Ein warmer Raum – effizient beheizt!
 Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energie-
beratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten 
kostenlose Tipps zum Stromsparen an. Terminvereinbarung 
unter 0751 764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kosten-
frei). Einfach nachfragen und doppelt sparen – für den Geld-
beutel und die Umwelt!
 

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Buch des Monats

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Kösel-Verlag, 
ISBN 978-3-466-34772-8

Wie meine Großmutter ihr ICH 
verlor von Dr. Sarah Straub
Sarah Straub weiß, was es 
heißt, mit einem an Demenz 
erkrankten Angehörigen 
zusammenzuleben. Im Alter 
von 20 Jahren erlebte sie, wie 
ihre Großmutter dement wurde. 
Dies prägte sie so sehr, dass 
sie neben ihrem eingeschla-
genen Weg zur erfolgreichen 
Musikerin Psychologie stu-
dierte, sich auf Demenzer-
krankungen spezialisierte und 
heute engagiert darüber auf-
klärt. Sie zeigt mit vielen Bei-
spielen, was es bedeutet, wenn 
aus Vergesslichkeit Demenz 
wird, welche Aufgaben, aber 
auch Hilfsmöglichkeiten mit 
dieser Diagnose verbunden 
sind, wie der Lebensalltag mit 

einem Demenz-Erkrankten geregelt und das Endstadium die-
ser Erkrankung würdevoll gestaltet werden kann.
»Dieses großartige Buch wird dazu beitragen, die Herzen der 
Menschen zu öffnen für eine Krankheit, die so unermess-
lich viel Leid mit sich bringen kann. Ich bin mir sicher, dieses 
Buch wird seinen Weg gehen und von vielen Menschen gele-
sen werden.« (Zitat von Konstantin Wecker, Musiker und Lie-
dermacher). 
Ein praxisnahes Buch und sehr empfehlenswert. 
Buchtipp von Christa Gnann

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Gästeamt

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.
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Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.

Am Montag, 17.03.2025
Zwiebelsuppe c,f,g,i,j,w,r
Serviettenknödel c,g,w auf Rahm-Pilzragout 2,3,g Blattsalat
Kirschkompott

Am Mittwoch, 19.03.2025
Kürbiscremesuppe g,i
Erbsen-Karottengemüse g im Kräuterflädle w Salatteller
Apfelmus

Wir freuen uns auf neue Gäste!
Das Mittagstisch-Team
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-StabilisatorAllergene: c-Eier, 
d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, m-Mandeln, i-Selle-
rie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Pflegeberatung für Grünkrauter 
Bürgerinnen und Bürger
Seit 1.2. 2025 bietet die Bürgergemein-
schaft Grünkraut e.V. als besonderen Ser-
vice eine Pflegeberatung  für Menschen an, 
die allgemeine oder individuelle Fragen zum 
Thema „Pflege daheim“ haben.

Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. möchte diesen Ser-
vice  in Grünkraut kostenfrei anbieten.
In diesem Zusammenhang bedanken wir uns ganz herz-
lich über die finanzielle Unterstützung und die großzügige 
Spende der Kreissparkasse Ravensburg. 
Über weitere Spenden würden wir uns freuen.  
Unsere Bankverbindung lautet
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Kreisparkasse Ravensburg
IBAN: DE23 6505 0110 0101 0311 81
BIC: SOLADES1RVB
Denken Sie daran, Spenden sind grundsätzlich steuerlich 
absetzbar.
Für den Vorstand der Bürgergemeinschaft
Peter Kaltenmark, 1. Vorsitzender
 

Pflegeberatung
für Grünkrauter Bürgerinnen 
und Bürger

 
Frau Pfeiffer ist Pflegefachkraft und Pflegeberaterin und 
unterstützt Menschen, die (zukünftig) auf Pflege angewie-
sen sind und deren Angehörige.

Ihr Angebot umfasst
• die Beratung über Pflegehilfsmittel,
• die Beratung zur Organisation der Pflege
• die Beratung zum Thema Einstufung Pflegegrad
•  Hilfen bei der Antragstellung zur Einstufung für einen 

Pflegegrad.

Frau Pfeiffer ist telefonisch zu erreichen unter der Telefon-
nummer 0751/18056812.
Termine werden individuell besprochen.

Für den Vorstand der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Peter Kaltenmark

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602 -45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Landwirtschaft

Maschinenring - Jahreshauptversammlung am 
27. März 2025
Der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. lädt alle Mit-
glieder zu seiner Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung findet am Donnerstag, den 27. März 2025 
um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Saulgauer Straße 
4 in 88361 Boms statt.
Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht 2024
2. Kassenbericht 2024
3. Kassenprüfbericht
4. Entlastung von Vorstand und Geschäftsleitung
5. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Im Anschluss wünschen wir gute Unterhaltung mit Elke 
Pelz-Thaller, selbst Bäuerin auf einem Aussiedlerhof in Ober-
bayern und ausgebildete Persönlichkeitstrainerin.
Zu Beginn der Veranstaltung laden wir Sie um 19.30 Uhr zu 
einem Vesper ein und bitten um pünktliches Erscheinen. Zur 
besseren Planung bitten wir um vorherige Anmeldung bis 
spätestens 17.03.2025 unter Tel.: 07585/9307-0, E-Mail: 
info@mr-ao.de
Ihr
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau Ausreichend trinken 
für optimale Leistungsfähigkeit
Eine der einfachsten und effektivsten Maßnahmen, die Nie-
rengesundheit zu unterstützen, ist ausreichend Trinken.
Wasser spielt eine entscheidende Rolle für die Leistungsfä-
higkeit unseres Körpers. Es hilft nicht nur dabei, Giftstoffe aus 
dem Körper zu spülen, sondern unterstützt auch die Funktion 
der Nieren, die als „stille Schaffer“ unermüdlich das Blut reini-
gen. Auch zum Weltnierentag am 13. März wird auf die Bedeu-
tung der Nierengesundheit aufmerksam gemacht. 

Kostenfreies Angebot der SVLFG
„Auftanken schafft Leistungskraft – So trinken Sie sich fit“, 
ist ein kostenfreies Workshop-Angebot der Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) für 
versicherte Betriebe. Sie kommt mit dem Thema direkt in die 
Betriebe. Im Workshop wird das richtige Trinkverhalten interak-
tiv vermittelt und es werden Werkzeuge an die Hand gegeben, 
um es auch bei schwierigen Voraussetzungen ohne großen 
Aufwand in den Arbeitsalltag zu integrieren. Mehr Informatio-
nen hierzu bietet die SVLFG auf ihrer Internetseite unter: www.
svlfg.de/gesund-verpflegt-im-arbeitsalltag
 
Warum ist ausreichendes Trinken so wichtig?
Die Nieren regulieren den Wasser- und Salzhaushalts im Kör-
per. Sie filtern täglich etwa 180 Liter Blut und entfernen dabei 
Abfallstoffe sowie überschüssiges Wasser. Eine ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr ist daher unerlässlich, um diese lebenswich-
tigen Funktionen aufrechtzuerhalten.
 
Leistungsfähigkeit und Flüssigkeitszufuhr
Eine gute Flüssigkeitszufuhr ist nicht nur für die Nieren wich-
tig, sondern auch für die allgemeine Leistungsfähigkeit. Dehy-
dration kann Müdigkeit, Konzentrationsschwäche und eine 
verminderte körperliche Leistungsfähigkeit zur Folge haben. 
Studien haben gezeigt, dass bereits ein geringer Flüssig-
keitsverlust zu geistigen und körperlichen Beeinträchtigun-
gen führen kann.
 

Tipps für eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr
·  Regelmäßig über den Tag verteilt Wasser trinken, auch 

wenn kein Durst verspürt wird!
·  Wasser ist die beste Wahl, um den Flüssigkeitsbedarf zu 

decken. Zuckerhaltige Getränke, Energy-Drinks und Alko-
hol vermeiden!

·  Eine Ernährung mit wasserreichen Lebensmitteln, zum 
Beispiel Obst und Gemüse, sorgt für zusätzliche Flüssig-
keitsaufnahme.

·  Erinnerungen setzen, zum Beispiel mit einem Aufkleber, 
um sich ans Trinken zu erinnern – besonders in stressigen 
Zeiten.

Jahreshauptversammlung des  
VLF Ravensburg-Waldsee e.V. am 02. April  
in Bad Waldsee/Reute
Kreis Ravensburg - Der Verein Landwirtschaftlicher Fach-
bildung Ravensburg-Waldsee e. V. wird seine diesjährige 
Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 02. April, 20.00 
Uhr im Gasthaus Sternen in Bad Waldsee/Reute abhalten. 
Die Versammlung wird musikalisch von der Bauernkapelle 
Oberschwaben begleitet. An der Veranstaltung können alle 
interessierten Landwirtinnen und Landwirte teilnehmen.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. die Themen Geschäfts- und 
Kassenbericht sowie Fachvortrag „Digitalisierung im Ackerbau 
– Möglichkeiten und kostenlose Hilfsmittel“ von Max Grötzin-
ger (Landwirtschaftsamt). Anträge zur Tagesordnung können 
bis zum 17. März an die beim Landwirtschaftsamt Ravens-
burg angesiedelte Geschäftsführung gestellt werden: Beat-
rice Ruopp (b.ruopp@rv.de).

Mobilität für Grünkraut

Neue Haltestelle in Ravensburg:  
Mariatal Süd Regiobus fährt Direktweg und 
bindet Wohngebiete besser an
Am kommenden Montag, 10. März, geht in Ravensburg 
die neue Bushaltestelle „Mariatal Süd“ in Betrieb. Sie liegt 
direkt an der Friedrichshafener Straße. Statt wie bisher 
im Gewerbegebiet hält hier künftig die Regiobuslinie R 
45 Ravensburg – Tettnang – Friedrichshafen. Sie fährt 
somit auf dem Direktweg zwischen den Städten und bin-
det die Wohngebiete von Torkenweiler und Mariatal noch 
besser an.
Der neue Halt „Mariatal Süd“ liegt genau dort, wo eine Fuß-
gängerunterführung die Dorfstraße und die Mariataler Straße 
miteinander verbindet. So gelangen die Fahrgäste sicher zu 
beiden Bussteigen, ohne dass sie die stark befahrene Fried-
richshafener Straße überqueren müssen. Dass die Regio-
busse künftig hier halten, und nicht mehr an der bisherigen 
Haltestelle „Gewerbegebiet Mariatal“, bringt zweierlei Vorteile:
Erstens rückt der öffentliche Nahverkehr noch näher an die 
Wohngebiete von Torkenweiler und Mariatal heran. Die dort 
lebenden Menschen erhalten einen deutlich verbesserten 
Zugang zum regionalen Busangebot. Denn die Linie R45 bie-
tet allen Tagen der Woche, von früh bis spät, stündliche und 
direkte Fahrtmöglichkeiten nach Ravensburg, Tettnang und 
Friedrichshafen. Auch das Ravensburger Spieleland ist ohne 
Umsteigen erreichbar. Zweitens entsteht ein Vorteil für die 
gesamte Strecke: Die Busse sparen sich eine aufwendige 
Schlaufe, da sie nicht mehr ins Gewerbegebiet hinein fahren, 
dort wenden und wieder hinaus fahren müssen. Wie gewohnt 
bedient auch weiterhin die Stadtbuslinie 3 das Gewerbegebiet.
„Unsere Regiobusse fahren nun den Weg, den man auch mit 
dem eigenen Auto nehmen würde“, freut sich der Ravensbur-
ger Landrat Harald Sievers. „Schnelle und direkte Verbindun-



Seite 10 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 11

gen sind unbedingt notwendig, um die Menschen für den Bus 
zu begeistern.“ Der Landkreis Ravensburg hat die neue Hal-
testelle deshalb initiiert. Die Kosten von rund 150.000 Euro 
trägt der Bund.
Verbindungsauskunft für Fahrten von und nach „Mariatal Süd“ 
ab dem 10. März gibt es zum Beispiel unter www.bodo.de 
oder in der bodo-App.

Sonderzüge auf der Moorbahn  
am 23. März zum verkaufsoffenen Sonntag 
nach Bad Wurzach
Am Sonntag, 23. März, gibt es Sonderzüge auf der Moor-
bahn nach Bad Wurzach. Die Stadt am Ried lockt mit 
einem verkaufsoffenen Sonntag, einem Bauernmarkt und 
vielseitigem Programm. Von Aulendorf über Bad Waldsee 
fahren die Züge viermal hin und wieder zurück.   
Die Abfahrt der Sonderzüge in Aulendorf ist um 10.37, 12.37, 

14.37 und 16.37 Uhr. Nach einem Zwischenhalt in Bad Wald-
see und anschließender Fahrt über die Nebenbahn, auf der 
sonst nur Güterzüge unterwegs sind, führt die gemütliche 
Fahrt zum Bahnhof Bad Wurzach. Von hier aus sind es nur 
wenige Gehminuten in die Innenstadt, wo die Geschäfte an 
diesem Tag von 12.00 bis 17.00 Uhr geöffnet haben. Ein Bau-
ernmarkt und ein buntes Rahmenprogramm laden ebenfalls 
zum Besuch ein. Zurück fahren die Züge ab Bad Wurzach um 
11.34, 13.34, 15.34 und 17.34 Uhr. Weitere Fahrtmöglichkei-
ten bieten auch die Regiobusse von und nach Bad Waldsee, 
Ravensburg und Leutkirch.
Für die Mitfahrt in den Sonderzügen gelten alle regulären 
Fahrscheine des öffentlichen Nahverkehrs, darunter auch das 
Deutschlandticket oder die günstigen bodo-Tageskarten für 
Einzelpersonen oder Gruppen.
Weitere Infos: www.moorbahn.eu, 
www.bodo.de und www.bad-wurzach.de
 

Verkehrsbeschränkungen
Anmerkungen

Ravensburg, Bildungszentrum St. Konrad
Ravensburg, Gymnasien
Ravensburg, Bahnhof
Ravensburg, Konzerthaus
Ravensburg, Gänsbühl
Ravensburg, Lumper Höhe
Ravensburg, Abzw. Hinzistobel
Ravensburg, Schornreute
Ravensburg, Abzw. Flappach
Ravensburg, Knollengraben
Grünkraut, Staig
Gullen, Kindt
Gullen, Sonnenhof
Grünkraut, Rößlerhalde
Grünkraut, Herrenfeld
Grünkraut, Ortsmitte
Grünkraut, Festhalle
Grünkraut Hübschenberg
Grünkraut Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
Bodnegg Rosenharz
Bodnegg Widdum
Bodnegg, Engel
Bodnegg, Schule

#

08:23
08:27
08:28
08:30
08:31
08:32
08:33
08:34
08:35
08:36
08:37
08:38
08:39
08:40
08:42
08:43
08:44
08:45
08:46
08:47
08:48
08:50

#

10:23
10:27
10:28
10:30
10:31
10:32
10:33
10:34
10:35
10:36
10:37
10:38
10:39
10:40
10:42
10:43
10:44
10:45
10:46
10:47
10:48
10:50

#

12:23
12:27
12:28
12:30
12:31
12:32
12:33
12:34
12:35
12:36
12:37
12:38
12:39
12:40
12:42
12:43
12:44
12:45
12:46
12:47
12:48
12:50

#

14:23
14:27
14:28
14:30
14:31
14:32
14:33
14:34
14:35
14:36
14:37
14:38
14:39
14:40
14:42
14:43
14:44
14:45
14:46
14:47
14:48
14:50

#

16:23
16:27
16:28
16:30
16:31
16:32
16:33
16:34
16:35
16:36
16:37
16:38
16:39
16:40
16:42
16:43
16:44
16:45
16:46
16:47
16:48
16:50

#

18:23
18:27
18:28
18:30
18:31
18:32
18:33
18:34
18:35
18:36
18:37
18:38
18:39
18:40
18:42
18:43
18:44
18:45
18:46
18:47
18:48
18:50

#

20:23
20:26
20:27
20:28
20:29
20:30
20:31
20:32
20:33
20:34
20:35
20:36
20:37
20:38
20:39
20:40
20:41
20:42
20:43
20:44
20:45
20:46

#

21:23
21:26
21:27
21:28
21:29
21:30
21:31
21:32
21:33
21:34
21:35
21:36
21:37
21:38
21:39
21:40
21:41
21:42
21:43
21:44
21:45
21:46

#

23:23
23:26
23:27
23:28
23:29
23:30
23:31
23:32
23:33
23:34
23:35
23:36
23:37
23:38
23:39
23:40
23:41
23:42
23:43
23:44
23:45
23:46

Sonn- und Feiertag

#  = Niederflurbus, geeignet für die Beförderung
mobilitätseingeschränkter Personen

Gültig ab 12.04.2025

21 Ravensburg - Knollengraben - Grünkraut - Bodnegg
Verkehrsbetrieb Hagmann GmbH & Co. KG, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751-185 280 00, Mail: info@verkehrsbetrieb-hagmann.de

An gesetzlichen Feiertagen in Baden-Württemberg Verkehr wie an Sonn- und Feiertagen, am 24.12. und 31.12. Verkehr wie an Samstagen

Fahrplanänderungen auf der Linie 21
Ab Samstag, 12.04.2025 wird die neue Haltestelle „Lumper Höhe“ in der Ravensburger Oststadt von der Linie 21 bedient. 
Dadurch wird das Neubaugebiet an Ravensburg, Grünkraut und Bodnegg angeschlossen.
 Aus diesem Grund sind geringfügige Fahrplanänderungen auf der Linie 21 nötig. Die Linie 21 verkehrt in Fahrtrichtung Bod-
negg eine Minute später ab der Haltestelle Abzw. Hinzistobel bis Bodnegg Schule.
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Verkehrsbeschränkungen
Anmerkungen

Ravensburg, Bildungszentrum St. Konrad
Ravensburg, Gymnasien
Ravensburg, Bahnhof
Ravensburg, Konzerthaus
Ravensburg, Gänsbühl
Ravensburg, Lumper Höhe
Ravensburg, Abzw. Hinzistobel
Ravensburg, Schornreute
Ravensburg, Abzw. Flappach
Ravensburg, Knollengraben
Grünkraut, Staig
Gullen, Kindt
Gullen, Sonnenhof
Grünkraut, Rößlerhalde
Grünkraut, Herrenfeld
Grünkraut, Ortsmitte
Grünkraut, Festhalle
Grünkraut Hübschenberg
Grünkraut Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
Bodnegg Rosenharz
Bodnegg Widdum
Bodnegg, Engel
Bodnegg, Schule

#

05:00
05:04
05:05
05:07
05:08
05:09
05:10
05:11
05:12
05:13
05:14
05:15
05:16
05:17
05:19
05:20
05:21
05:22
05:23
05:24
05:25
05:27

#

05:30
05:34
05:35
05:37
05:38
05:39
05:40
05:41
05:42
05:43
05:44
05:45
05:46
05:47
05:49
05:50
05:51
05:52
05:53
05:54
05:55
05:57

#

06:00
06:04
06:05
06:07
06:08
06:09
06:10
06:11
06:12
06:13
06:14
06:15
06:16
06:17
06:19
06:20
06:21
06:22
06:23
06:24
06:25
06:27

#

06:30
06:34
06:35
06:37
06:38
06:39
06:40
06:41
06:42
06:43
06:44
06:45
06:46
06:47
06:49
06:50
06:51
06:52
06:53
06:54
06:55
06:57

S
#

06:45
06:49
06:50
06:52
06:53
06:54
06:55
06:56
06:57
06:58
06:59
07:00
07:01
07:02
07:04
07:05
07:06
07:07
07:08
07:09
07:10
07:12

#

07:00
07:04
07:05
07:07
07:08
07:09
07:10
07:11
07:12
07:13
07:14
07:15
07:16
07:17
07:19
07:20
07:21
07:22
07:23
07:24
07:25
07:27

#

08:00
08:04
08:05
08:07
08:08
08:09
08:10
08:11
08:12
08:13
08:14
08:15
08:16
08:17
08:19
08:20
08:21
08:22
08:23
08:24
08:25
08:27

#

09:00
09:04
09:05
09:07
09:08
09:09
09:10
09:11
09:12
09:13
09:14
09:15
09:16
09:17
09:19
09:20
09:21
09:22
09:23
09:24
09:25
09:27

#

10:00
10:04
10:05
10:07
10:08
10:09
10:10
10:11
10:12
10:13
10:14
10:15
10:16
10:17
10:19
10:20
10:21
10:22
10:23
10:24
10:25
10:27

#

11:00
11:04
11:05
11:07
11:08
11:09
11:10
11:11
11:12
11:13
11:14
11:15
11:16
11:17
11:19
11:20
11:21
11:22
11:23
11:24
11:25
11:27

S
#

11:40
11:44

j

11:50
11:51
11:53
11:54
11:55
11:56
11:57
11:58
11:59
12:00
12:01
12:02
12:03
12:05

#

12:00
12:04
12:05
12:07
12:08
12:09
12:10
12:11
12:12
12:13
12:14
12:15
12:16
12:17
12:19
12:20
12:21
12:22
12:23
12:24
12:25
12:27

S
#

12:40
12:44

j

12:50
12:51
12:53
12:54
12:55
12:56
12:57
12:58
12:59
13:00
13:01
13:02
13:03
13:05

#

13:00
13:04
13:05
13:07
13:08
13:09
13:10
13:11
13:12
13:13
13:14
13:15
13:16
13:17
13:19
13:20
13:21
13:22
13:23
13:24
13:25
13:27

S
#

13:30
13:34
13:35
13:37
13:38
13:39
13:40
13:41
13:42
13:43
13:44
13:45
13:46
13:47
13:49
13:50
13:51
13:52
13:53
13:54
13:55
13:57

#

14:00
14:04
14:05
14:07
14:08
14:09
14:10
14:11
14:12
14:13
14:14
14:15
14:16
14:17
14:19
14:20
14:21
14:22
14:23
14:24
14:25
14:27

#

15:00
15:04
15:05
15:07
15:08
15:09
15:10
15:11
15:12
15:13
15:14
15:15
15:16
15:17
15:19
15:20
15:21
15:22
15:23
15:24
15:25
15:27

S
#

15:30
15:34
15:35
15:37
15:38
15:39
15:40
15:41
15:42
15:43
15:44
15:45
15:46
15:47
15:49
15:50
15:51
15:52
15:53
15:54
15:55
15:57

#

16:00
16:04
16:05
16:07
16:08
16:09
16:10
16:11
16:12
16:13
16:14
16:15
16:16
16:17
16:19
16:20
16:21
16:22
16:23
16:24
16:25
16:27

#

16:30
16:34
16:35
16:37
16:38
16:39
16:40
16:41
16:42
16:43
16:44
16:45
16:46
16:47
16:49
16:50
16:51
16:52
16:53
16:54
16:55
16:57

#

17:00
17:04
17:05
17:07
17:08
17:09
17:10
17:11
17:12
17:13
17:14
17:15
17:16
17:17
17:19
17:20
17:21
17:22
17:23
17:24
17:25
17:27

#

17:30
17:34
17:35
17:37
17:38
17:39
17:40
17:41
17:42
17:43
17:44
17:45
17:46
17:47
17:49
17:50
17:51
17:52
17:53
17:54
17:55
17:57

#

18:00
18:04
18:05
18:07
18:08
18:09
18:10
18:11
18:12
18:13
18:14
18:15
18:16
18:17
18:19
18:20
18:21
18:22
18:23
18:24
18:25
18:27

#

19:00
19:04
19:05
19:07
19:08
19:09
19:10
19:11
19:12
19:13
19:14
19:15
19:16
19:17
19:19
19:20
19:21
19:22
19:23
19:24
19:25
19:27

Montag - Freitag

Verkehrsbeschränkungen
Anmerkungen

Ravensburg, Bildungszentrum St. Konrad
Ravensburg, Gymnasien
Ravensburg, Bahnhof
Ravensburg, Konzerthaus
Ravensburg, Gänsbühl
Ravensburg, Lumper Höhe
Ravensburg, Abzw. Hinzistobel
Ravensburg, Schornreute
Ravensburg, Abzw. Flappach
Ravensburg, Knollengraben
Grünkraut, Staig
Gullen, Kindt
Gullen, Sonnenhof
Grünkraut, Rößlerhalde
Grünkraut, Herrenfeld
Grünkraut, Ortsmitte
Grünkraut, Festhalle
Grünkraut Hübschenberg
Grünkraut Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
Bodnegg Rosenharz
Bodnegg Widdum
Bodnegg, Engel
Bodnegg, Schule

#

20:23
20:26
20:27
20:28
20:29
20:30
20:31
20:32
20:33
20:34
20:35
20:36
20:37
20:38
20:39
20:40
20:41
20:42
20:43
20:44
20:45
20:46

#

21:23
21:26
21:27
21:28
21:29
21:30
21:31
21:32
21:33
21:34
21:35
21:36
21:37
21:38
21:39
21:40
21:41
21:42
21:43
21:44
21:45
21:46

#

22:23
22:26
22:27
22:28
22:29
22:30
22:31
22:32
22:33
22:34
22:35
22:36
22:37
22:38
22:39
22:40
22:41
22:42
22:43
22:44
22:45
22:46

#

23:23
23:26
23:27
23:28
23:29
23:30
23:31
23:32
23:33
23:34
23:35
23:36
23:37
23:38
23:39
23:40
23:41
23:42
23:43
23:44
23:45
23:46

Fr
#

00:23
00:26
00:27
00:28
00:29
00:30
00:31
00:32
00:33
00:34
00:35
00:36
00:37
00:38
00:39
00:40
00:41
00:42
00:43
00:44
00:45
00:46

Montag - Freitag

#

06:23
06:27
06:28
06:30
06:31
06:32
06:33
06:34
06:35
06:36
06:37
06:38
06:39
06:40
06:42
06:43
06:44
06:45
06:46
06:47
06:48
06:50

#

07:23
07:27
07:28
07:30
07:31
07:32
07:33
07:34
07:35
07:36
07:37
07:38
07:39
07:40
07:42
07:43
07:44
07:45
07:46
07:47
07:48
07:50

#

08:23
08:27
08:28
08:30
08:31
08:32
08:33
08:34
08:35
08:36
08:37
08:38
08:39
08:40
08:42
08:43
08:44
08:45
08:46
08:47
08:48
08:50

#

09:23
09:27
09:28
09:30
09:31
09:32
09:33
09:34
09:35
09:36
09:37
09:38
09:39
09:40
09:42
09:43
09:44
09:45
09:46
09:47
09:48
09:50

#

10:23
10:27
10:28
10:30
10:31
10:32
10:33
10:34
10:35
10:36
10:37
10:38
10:39
10:40
10:42
10:43
10:44
10:45
10:46
10:47
10:48
10:50

#

11:23
11:27
11:28
11:30
11:31
11:32
11:33
11:34
11:35
11:36
11:37
11:38
11:39
11:40
11:42
11:43
11:44
11:45
11:46
11:47
11:48
11:50

#

12:23
12:27
12:28
12:30
12:31
12:32
12:33
12:34
12:35
12:36
12:37
12:38
12:39
12:40
12:42
12:43
12:44
12:45
12:46
12:47
12:48
12:50

#

13:23
13:27
13:28
13:30
13:31
13:32
13:33
13:34
13:35
13:36
13:37
13:38
13:39
13:40
13:42
13:43
13:44
13:45
13:46
13:47
13:48
13:50

#

14:23
14:27
14:28
14:30
14:31
14:32
14:33
14:34
14:35
14:36
14:37
14:38
14:39
14:40
14:42
14:43
14:44
14:45
14:46
14:47
14:48
14:50

#

15:23
15:27
15:28
15:30
15:31
15:32
15:33
15:34
15:35
15:36
15:37
15:38
15:39
15:40
15:42
15:43
15:44
15:45
15:46
15:47
15:48
15:50

#

16:23
16:27
16:28
16:30
16:31
16:32
16:33
16:34
16:35
16:36
16:37
16:38
16:39
16:40
16:42
16:43
16:44
16:45
16:46
16:47
16:48
16:50

#

17:23
17:27
17:28
17:30
17:31
17:32
17:33
17:34
17:35
17:36
17:37
17:38
17:39
17:40
17:42
17:43
17:44
17:45
17:46
17:47
17:48
17:50

#

18:23
18:27
18:28
18:30
18:31
18:32
18:33
18:34
18:35
18:36
18:37
18:38
18:39
18:40
18:42
18:43
18:44
18:45
18:46
18:47
18:48
18:50

#

19:23
19:27
19:28
19:30
19:31
19:32
19:33
19:34
19:35
19:36
19:37
19:38
19:39
19:40
19:42
19:43
19:44
19:45
19:46
19:47
19:48
19:50

#

20:23
20:26
20:27
20:28
20:29
20:30
20:31
20:32
20:33
20:34
20:35
20:36
20:37
20:38
20:39
20:40
20:41
20:42
20:43
20:44
20:45
20:46

#

21:23
21:26
21:27
21:28
21:29
21:30
21:31
21:32
21:33
21:34
21:35
21:36
21:37
21:38
21:39
21:40
21:41
21:42
21:43
21:44
21:45
21:46

#

22:23
22:26
22:27
22:28
22:29
22:30
22:31
22:32
22:33
22:34
22:35
22:36
22:37
22:38
22:39
22:40
22:41
22:42
22:43
22:44
22:45
22:46

#

23:23
23:26
23:27
23:28
23:29
23:30
23:31
23:32
23:33
23:34
23:35
23:36
23:37
23:38
23:39
23:40
23:41
23:42
23:43
23:44
23:45
23:46

#

00:23
00:26
00:27
00:28
00:29
00:30
00:31
00:32
00:33
00:34
00:35
00:36
00:37
00:38
00:39
00:40
00:41
00:42
00:43
00:44
00:45
00:46

Samstag

#   = Niederflurbus, geeignet für die Beförderung
mobilitätseingeschränkter Personen

S   = verkehrt an Schultagen, verkehrt nicht am
02.05.+30.05.2025

Fr  = verkehrt nur freitags

Gültig ab 12.04.2025

21 Ravensburg - Knollengraben - Grünkraut - Bodnegg
Verkehrsbetrieb Hagmann GmbH & Co. KG, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751-185 280 00, Mail: info@verkehrsbetrieb-hagmann.de

An gesetzlichen Feiertagen in Baden-Württemberg Verkehr wie an Sonn- und Feiertagen, am 24.12. und 31.12. Verkehr wie an Samstagen
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Verkehrsbeschränkungen
Anmerkungen

Bodnegg, Schule
Bodnegg, Engel
Bodnegg Widdum
Bodnegg Rosenharz
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
Grünkraut Hübschenberg
Grünkraut, Festhalle
Grünkraut, Ortsmitte
Grünkraut, Herrenfeld
Grünkraut, Rößlerhalde
Gullen, Sonnenhof
Gullen, Kindt
Grünkraut, Staig
Ravensburg, Knollengraben
Ravensburg, Abzw. Flappach
Ravensburg, Schornreute
Ravensburg, Abzw. Hinzistobel
Ravensburg, Lumper Höhe
Ravensburg, Gänsbühl
Ravensburg, Konzerthaus
Ravensburg, Bahnhof
Ravensburg, Gymnasien
Ravensburg, Polizeipräsidium
Ravensburg, BSZ St.-Martinus-Str.
Ravensburg, Bildungszentrum St. Konrad
Weiter als Linie 20

#
05:28
05:29
05:30
05:31
05:32
05:33
05:34
05:35
05:37
05:38
05:39
05:41
05:42
05:43
05:44
05:45
05:46
05:47
05:48
05:50
05:52
05:56

#
05:58
05:59
06:00
06:01
06:02
06:03
06:04
06:05
06:07
06:08
06:09
06:11
06:12
06:13
06:14
06:15
06:16
06:17
06:18
06:20
06:22
06:26

#
06:28
06:29
06:30
06:31
06:32
06:33
06:34
06:35
06:37
06:38
06:39
06:41
06:42
06:43
06:44
06:45
06:46
06:47
06:48
06:50
06:52
06:56

S
#

06:38
06:39
06:40
06:41
06:42
06:43
06:44
06:45
06:47
06:48
06:49
06:51
06:52
06:53
06:54
06:55
06:56
06:57
06:58
07:00
07:02
07:06

S
#

06:41
06:42
06:43
06:44
06:45
06:46
06:47
06:48
06:50
06:51
06:52
06:54
06:55
06:56
06:57
06:58
06:59
07:00
07:01
07:03
07:05

j

07:07
07:10
07:16

S
#

06:58
06:59
07:00
07:01
07:02
07:03
07:04
07:05
07:07
07:08
07:09
07:11
07:12
07:13
07:14
07:15
07:16
07:17
07:18
07:20
07:22
07:26
07:32
07:35

j

07:41

F
#

06:58
06:59
07:00
07:01
07:02
07:03
07:04
07:05
07:07
07:08
07:09
07:11
07:12
07:13
07:14
07:15
07:16
07:17
07:18
07:20
07:22
07:26

S
#

07:13
07:14
07:15
07:16
07:17
07:18
07:19
07:20
07:22
07:23
07:24
07:26
07:27
07:28
07:29
07:30
07:31
07:32
07:33
07:35
07:37

j

07:39
07:42

j

07:48

#
07:28
07:29
07:30
07:31
07:32
07:33
07:34
07:35
07:37
07:38
07:39
07:41
07:42
07:43
07:44
07:45
07:46
07:47
07:48
07:50
07:52
07:56

#
08:28
08:29
08:30
08:31
08:32
08:33
08:34
08:35
08:37
08:38
08:39
08:41
08:42
08:43
08:44
08:45
08:46
08:47
08:48
08:50
08:52
08:56

#
09:28
09:29
09:30
09:31
09:32
09:33
09:34
09:35
09:37
09:38
09:39
09:41
09:42
09:43
09:44
09:45
09:46
09:47
09:48
09:50
09:52
09:56

#
10:28
10:29
10:30
10:31
10:32
10:33
10:34
10:35
10:37
10:38
10:39
10:41
10:42
10:43
10:44
10:45
10:46
10:47
10:48
10:50
10:52
10:56

#
11:28
11:29
11:30
11:31
11:32
11:33
11:34
11:35
11:37
11:38
11:39
11:41
11:42
11:43
11:44
11:45
11:46
11:47
11:48
11:50
11:52
11:56

S
#

12:05
12:07
12:08
12:09
12:11
12:12
12:13
12:14
12:15
12:16
12:17
12:18
12:20
12:22
12:26

#
12:28
12:29
12:30
12:31
12:32
12:33
12:34
12:35
12:37
12:38
12:39
12:41
12:42
12:43
12:44
12:45
12:46
12:47
12:48
12:50
12:52
12:56

S
#

13:05
13:07
13:08
13:09
13:11
13:12
13:13
13:14
13:15
13:16
13:17
13:18
13:20
13:22
13:26

#
13:28
13:29
13:30
13:31
13:32
13:33
13:34
13:35
13:37
13:38
13:39
13:41
13:42
13:43
13:44
13:45
13:46
13:47
13:48
13:50
13:52
13:56

S
#

13:58
13:59
14:00
14:01
14:02
14:03
14:04
14:05
14:07
14:08
14:09
14:11
14:12
14:13
14:14
14:15
14:16
14:17
14:18
14:20
14:22
14:26

#
14:28
14:29
14:30
14:31
14:32
14:33
14:34
14:35
14:37
14:38
14:39
14:41
14:42
14:43
14:44
14:45
14:46
14:47
14:48
14:50
14:52
14:56

#
15:28
15:29
15:30
15:31
15:32
15:33
15:34
15:35
15:37
15:38
15:39
15:41
15:42
15:43
15:44
15:45
15:46
15:47
15:48
15:50
15:52
15:56

S
#

15:58
15:59
16:00
16:01
16:02
16:03
16:04
16:05
16:07
16:08
16:09
16:11
16:12
16:13
16:14
16:15
16:16
16:17
16:18
16:20
16:22
16:26

#
16:28
16:29
16:30
16:31
16:32
16:33
16:34
16:35
16:37
16:38
16:39
16:41
16:42
16:43
16:44
16:45
16:46
16:47
16:48
16:50
16:52
16:56

#
16:58
16:59
17:00
17:01
17:02
17:03
17:04
17:05
17:07
17:08
17:09
17:11
17:12
17:13
17:14
17:15
17:16
17:17
17:18
17:20
17:22
17:26

#
17:28
17:29
17:30
17:31
17:32
17:33
17:34
17:35
17:37
17:38
17:39
17:41
17:42
17:43
17:44
17:45
17:46
17:47
17:48
17:50
17:52
17:56

Montag - Freitag

Verkehrsbeschränkungen
Anmerkungen

Bodnegg, Schule
Bodnegg, Engel
Bodnegg Widdum
Bodnegg Rosenharz
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
Grünkraut Hübschenberg
Grünkraut, Festhalle
Grünkraut, Ortsmitte
Grünkraut, Herrenfeld
Grünkraut, Rößlerhalde
Gullen, Sonnenhof
Gullen, Kindt
Grünkraut, Staig
Ravensburg, Knollengraben
Ravensburg, Abzw. Flappach
Ravensburg, Schornreute
Ravensburg, Abzw. Hinzistobel
Ravensburg, Lumper Höhe
Ravensburg, Gänsbühl
Ravensburg, Konzerthaus
Ravensburg, Bahnhof
Ravensburg, Gymnasien
Ravensburg, Polizeipräsidium
Ravensburg, BSZ St.-Martinus-Str.
Ravensburg, Bildungszentrum St. Konrad
Weiter als Linie 20

#
17:58
17:59
18:00
18:01
18:02
18:03
18:04
18:05
18:07
18:08
18:09
18:11
18:12
18:13
18:14
18:15
18:16
18:17
18:18
18:20
18:22
18:26

#
18:28
18:29
18:30
18:31
18:32
18:33
18:34
18:35
18:37
18:38
18:39
18:41
18:42
18:43
18:44
18:45
18:46
18:47
18:48
18:50
18:52
18:56

#
19:28
19:29
19:30
19:31
19:32
19:33
19:34
19:35
19:37
19:38
19:39
19:41
19:42
19:43
19:44
19:45
19:46
19:47
19:48
19:50
19:52
19:56

#
20:46
20:47
20:48
20:49
20:50
20:51
20:52
20:53
20:55
20:56
20:57
20:59
21:00
21:01
21:02
21:03
21:04
21:05
21:06
21:07
21:09
21:13

#
21:46
21:47
21:48
21:49
21:50
21:51
21:52
21:53
21:55
21:56
21:57
21:59
22:00
22:01
22:02
22:03
22:04
22:05
22:06
22:07
22:09
22:13

#
22:46
22:47
22:48
22:49
22:50
22:51
22:52
22:53
22:55
22:56
22:57
22:59
23:00
23:01
23:02
23:03
23:04
23:05
23:06
23:07
23:09
23:13

#
23:46
23:47
23:48
23:49
23:50
23:51
23:52
23:53
23:55
23:56
23:57
23:59
00:00
00:01
00:02
00:03
00:04
00:05
00:06
00:07
00:09
00:13

Fr
#

00:46
00:47
00:48
00:49
00:50
00:51
00:52
00:53
00:55
00:56
00:57
00:59
01:00
01:01
01:02
01:03
01:04
01:05
01:06
01:07
01:09
01:13

Montag - Freitag

#
06:51
06:52
06:53
06:54
06:55
06:56
06:57
06:58
07:00
07:01
07:02
07:04
07:05
07:06
07:07
07:08
07:09
07:10
07:11
07:13
07:15
07:19

#
07:51
07:52
07:53
07:54
07:55
07:56
07:57
07:58
08:00
08:01
08:02
08:04
08:05
08:06
08:07
08:08
08:09
08:10
08:11
08:13
08:15
08:19

#
08:51
08:52
08:53
08:54
08:55
08:56
08:57
08:58
09:00
09:01
09:02
09:04
09:05
09:06
09:07
09:08
09:09
09:10
09:11
09:13
09:15
09:19

#
09:51
09:52
09:53
09:54
09:55
09:56
09:57
09:58
10:00
10:01
10:02
10:04
10:05
10:06
10:07
10:08
10:09
10:10
10:11
10:13
10:15
10:19

#
10:51
10:52
10:53
10:54
10:55
10:56
10:57
10:58
11:00
11:01
11:02
11:04
11:05
11:06
11:07
11:08
11:09
11:10
11:11
11:13
11:15
11:19

#
11:51
11:52
11:53
11:54
11:55
11:56
11:57
11:58
12:00
12:01
12:02
12:04
12:05
12:06
12:07
12:08
12:09
12:10
12:11
12:13
12:15
12:19

#
12:51
12:52
12:53
12:54
12:55
12:56
12:57
12:58
13:00
13:01
13:02
13:04
13:05
13:06
13:07
13:08
13:09
13:10
13:11
13:13
13:15
13:19

#
13:51
13:52
13:53
13:54
13:55
13:56
13:57
13:58
14:00
14:01
14:02
14:04
14:05
14:06
14:07
14:08
14:09
14:10
14:11
14:13
14:15
14:19

#
14:51
14:52
14:53
14:54
14:55
14:56
14:57
14:58
15:00
15:01
15:02
15:04
15:05
15:06
15:07
15:08
15:09
15:10
15:11
15:13
15:15
15:19

#
15:51
15:52
15:53
15:54
15:55
15:56
15:57
15:58
16:00
16:01
16:02
16:04
16:05
16:06
16:07
16:08
16:09
16:10
16:11
16:13
16:15
16:19

#
16:51
16:52
16:53
16:54
16:55
16:56
16:57
16:58
17:00
17:01
17:02
17:04
17:05
17:06
17:07
17:08
17:09
17:10
17:11
17:13
17:15
17:19

#
17:51
17:52
17:53
17:54
17:55
17:56
17:57
17:58
18:00
18:01
18:02
18:04
18:05
18:06
18:07
18:08
18:09
18:10
18:11
18:13
18:15
18:19

#
18:51
18:52
18:53
18:54
18:55
18:56
18:57
18:58
19:00
19:01
19:02
19:04
19:05
19:06
19:07
19:08
19:09
19:10
19:11
19:13
19:15
19:19

#
19:51
19:52
19:53
19:54
19:55
19:56
19:57
19:58
20:00
20:01
20:02
20:04
20:05
20:06
20:07
20:08
20:09
20:10
20:11
20:13
20:15
20:19

#
20:46
20:47
20:48
20:49
20:50
20:51
20:52
20:53
20:55
20:56
20:57
20:59
21:00
21:01
21:02
21:03
21:04
21:05
21:06
21:07
21:09
21:13

#
21:46
21:47
21:48
21:49
21:50
21:51
21:52
21:53
21:55
21:56
21:57
21:59
22:00
22:01
22:02
22:03
22:04
22:05
22:06
22:07
22:09
22:13

Samstag

#   = Niederflurbus, geeignet für die Beförderung
mobilitätseingeschränkter Personen

S   = verkehrt an Schultagen, verkehrt nicht am
02.05.+30.05.2025

F   = verkehrt an schulfreien Tagen, auch am
02.05.+30.05.2025

Fr  = verkehrt nur freitags

Gültig ab 12.04.2025

21 Bodnegg - Grünkraut - Knollengraben - Ravensburg
Verkehrsbetrieb Hagmann GmbH & Co. KG, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751-185 280 00, Mail: info@verkehrsbetrieb-hagmann.de

An gesetzlichen Feiertagen in Baden-Württemberg Verkehr wie an Sonn- und Feiertagen, am 24.12. und 31.12. Verkehr wie an Samstagen
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Verkehrsbeschränkungen
Anmerkungen

Bodnegg, Schule
Bodnegg, Engel
Bodnegg Widdum
Bodnegg Rosenharz
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
Grünkraut Hübschenberg
Grünkraut, Festhalle
Grünkraut, Ortsmitte
Grünkraut, Herrenfeld
Grünkraut, Rößlerhalde
Gullen, Sonnenhof
Gullen, Kindt
Grünkraut, Staig
Ravensburg, Knollengraben
Ravensburg, Abzw. Flappach
Ravensburg, Schornreute
Ravensburg, Abzw. Hinzistobel
Ravensburg, Lumper Höhe
Ravensburg, Gänsbühl
Ravensburg, Konzerthaus
Ravensburg, Bahnhof
Ravensburg, Gymnasien
Ravensburg, Polizeipräsidium
Ravensburg, BSZ St.-Martinus-Str.
Ravensburg, Bildungszentrum St. Konrad
Weiter als Linie 20

#
22:46
22:47
22:48
22:49
22:50
22:51
22:52
22:53
22:55
22:56
22:57
22:59
23:00
23:01
23:02
23:03
23:04
23:05
23:06
23:07
23:09
23:13

#
23:46
23:47
23:48
23:49
23:50
23:51
23:52
23:53
23:55
23:56
23:57
23:59
00:00
00:01
00:02
00:03
00:04
00:05
00:06
00:07
00:09
00:13

#
00:46
00:47
00:48
00:49
00:50
00:51
00:52
00:53
00:55
00:56
00:57
00:59
01:00
01:01
01:02
01:03
01:04
01:05
01:06
01:07
01:09
01:13

Samstag

#
08:51
08:52
08:53
08:54
08:55
08:56
08:57
08:58
09:00
09:01
09:02
09:04
09:05
09:06
09:07
09:08
09:09
09:10
09:11
09:13
09:15
09:19

#
10:51
10:52
10:53
10:54
10:55
10:56
10:57
10:58
11:00
11:01
11:02
11:04
11:05
11:06
11:07
11:08
11:09
11:10
11:11
11:13
11:15
11:19

11:20

#
12:51
12:52
12:53
12:54
12:55
12:56
12:57
12:58
13:00
13:01
13:02
13:04
13:05
13:06
13:07
13:08
13:09
13:10
13:11
13:13
13:15
13:19

13:20

#
14:51
14:52
14:53
14:54
14:55
14:56
14:57
14:58
15:00
15:01
15:02
15:04
15:05
15:06
15:07
15:08
15:09
15:10
15:11
15:13
15:15
15:19

15:20

#
16:51
16:52
16:53
16:54
16:55
16:56
16:57
16:58
17:00
17:01
17:02
17:04
17:05
17:06
17:07
17:08
17:09
17:10
17:11
17:13
17:15
17:19

#
18:51
18:52
18:53
18:54
18:55
18:56
18:57
18:58
19:00
19:01
19:02
19:04
19:05
19:06
19:07
19:08
19:09
19:10
19:11
19:13
19:15
19:19

19:20

#
20:46
20:47
20:48
20:49
20:50
20:51
20:52
20:53
20:55
20:56
20:57
20:59
21:00
21:01
21:02
21:03
21:04
21:05
21:06
21:07
21:09
21:13

#
21:46
21:47
21:48
21:49
21:50
21:51
21:52
21:53
21:55
21:56
21:57
21:59
22:00
22:01
22:02
22:03
22:04
22:05
22:06
22:07
22:09
22:13

#
23:46
23:47
23:48
23:49
23:50
23:51
23:52
23:53
23:55
23:56
23:57
23:59
00:00
00:01
00:02
00:03
00:04
00:05
00:06
00:07
00:09
00:13

Sonn- und Feiertag

#  = Niederflurbus, geeignet für die Beförderung
mobilitätseingeschränkter Personen

Gültig ab 12.04.2025

21 Bodnegg - Grünkraut - Knollengraben - Ravensburg
Verkehrsbetrieb Hagmann GmbH & Co. KG, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751-185 280 00, Mail: info@verkehrsbetrieb-hagmann.de

An gesetzlichen Feiertagen in Baden-Württemberg Verkehr wie an Sonn- und Feiertagen, am 24.12. und 31.12. Verkehr wie an Samstagen
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Miniplan Grünkaut
Samstag, 15. März
18.00 Uhr 	Eucharistiefeier
	 Vincent, Emma A., Elisa, Romy, Annelie, Theo

Dienstag, 18. März 
18.00 Uhr 	Eucharistiefeier
	 Johannes, Theresa

Sonntag, 23. März
09.00 Uhr 	Eucharistiefeier
	 Anna D., Emma H., Elizabeth, Agnes, Lena A., 

Lena M.
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
Familiengottesdienst  
Liebe Familien,  
 
wir laden Euch herzlich zum 

Familiengottesdienst  
am zweiten Fastensonntag ein:  
 
Sonntag, 16.03.2025 
um 10:30 Uhr in der Kirche in Bodnegg  

 
Wir freuen uns, mit Euch den zweiten Sonntag in der 
Fastenzeit zu erleben und zu hören, was Gott uns 
heute sagen will.  
 
Pfarrer Florian Störzer und  
das Familiengottesdienst-Team 

 

  

Kirchengemeinderatswahl am 30. März 2025
„Komm, entscheide mit!“… �

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

…“und gehe Wählen!“
Liebe Gemeindemitglieder,
Die Wahl zum Kirchengemeinderat 
rückt näher!
Am 30. März wird in unserer Kir-
chengemeinde ein neuer Kirchen-
gemeinderat durch Wahl bestimmt 
und so manches Gemeindemitglied 
fragt sich, „warum sollte ich eigent-
lich zur Wahl gehen?“.
Damit der Kirchengemeinderat seinen Aufgaben gut nachge-
hen kann, braucht es ein ermutigendes Votum.
Ihre Stimme zählt, denn mit Ihrer Stimmabgabe sprechen Sie 
vor Ort Menschen Ihr Vertrauen aus.
Ihre Stimme zählt, denn um lebendig und transparent zu sein 
braucht unsere Kirchengemeinde ein gutes Miteinander von 
Ehren- und Hauptamtlichen.

Ihre Stimme zählt, denn so gestalten Sie die Zukunft unserer 
Kirchengemeinde mit.
Die Wahlunterlagen sollten inzwischen bei Ihnen eingetrof-
fen sein. Falls Sie keine Unterlagen erhalten haben, wenden 
Sie sich bitte an das Pfarrbüro in Bodnegg unter der Telefon-
nummer 0752 2145.Geben Sie Ihre Stimme entweder wäh-
rend der Öffnungszeiten zwischen 9.30 Uhr und 14.00 Uhr im 
Wahlraum ab, oder nutzen Sie die Möglichkeit zur Briefwahl. 
Achten Sie dabei bitte darauf, dass die Wahlbenachrichtigung 
vollständig ausgefüllt und unterschrieben ist. Im Flyer finden 
Sie den detaillierten Wegweiser.
Beachten Sie bitte vor allem auch, dass Ihr Wahlbrief spätes-
tens am 30.03.2025 bis zur Schließung des Wahllokals um 
14.00 Uhr dem Wahlausschuss vorliegen muss.
Die Kandidaten und wir freuen uns auf eine rege Wahlbetei-
ligung.
Für den Wahlausschuss
Maidi Zorell-Fonfara

Am Dienstag, 18. März 2025, Beginn um 19:30 Uhr, sind 
in einer öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates im 
Katholischen Gemeindehaus, Kirchweg 12/1 in Grünkraut,-
folgende Tagesordnungspunkte vorgesehen:
Beginn mit „Geistlichem Impuls“
1)  	Regularien, Feststellung der Beschluss- fähigkeit, end-

gültige Festlegung der Tagesordnung
2) 	 Protokoll der letzten Sitzung vom 21. Januar 2025
3) 	 Planung Investitionen Kirchengemeinde 2025
4)	 Anpassung der Preise für Leistungen der Nachbar-

schaftshilfe
5) 	 Umlaufbeschluss: Verlängerung Mietverhältnis Pfarr-

haus
6) 	 Bericht der Kirchenpflege
7) 	 Berichte aus den Ausschüssen
8) 	 Informationen
Die interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich ein-
geladen. Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Pfarrer Florian Störzer
mit dem Kirchengemeinderat

 
Bibel und Leben
– Schuld und Vergebung
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. 
veranstaltet ab Montag 17. März, in Kooperation mit der Kir-
chengemeinde St. Andreas – Das lebendige Wort und der 
Katholischen Arbeitnehmerbewegung der Region Boden-
see-Oberschwaben eine vierteilige Reihe zum Thema „Schuld 
und Vergebung, im Dachsaal des Rathauses in Niederwan-
gen, jeweils von 19.30 bis 21 Uhr an.
Die Grundthese der Reihe lautet: An der Schuld führt für 
den Menschen kein Weg vorbei. Alle werden schuldig, mehr 
oder weniger, bewusst oder unbewusst. Bleibt dennoch die 
Frage „Wie kommt man aus den Schuldmechanismen wie-
der raus?“. Dieser soll an den Abenden nachgegangen wer-
den. Der Blick des Kurses soll aber auch besonders auf die 
andere Seite geleitet werden: Was kann und muss der Ver-
letzte, der Geschädigte tun, wenn Versöhnung gelingen und 
Frieden wieder einkehren soll? Welche Bedeutung kommt hier-
bei der Vergebung zu? Ist Vergebung eine Tugend? Wie kann 
Vergeben eingeübt werden? Die Fragen werden mit den Bau-
steinen gemeinsamer Austausch, Inspiration durch biblische 
Texte, Gespräch und ganzheitliche Übungen angegangen.
Eine Anmeldung bei der Katholischen Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. unter www.keb-rv.de oder Tel. 0751 
316130 ist bis spätestens 10. März erforderlich.
Die Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg 
e.V. veranstaltet ein vierteiliges Seminar „Lese- und Dia-
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logkreis“, ab dem 17. März, monatlich, jeweils montags, 
um 19 Uhr, in Ravensburg, in der Allmandstr. 10.
Die Teilnehmenden des „etwas anderen Lesekreises“ beschäf-
tigen sich diesem Semester mit dem Buch „Vom glücklichen 
Leben“ von Lucius Annaeus Seneca.
Der Austausch über den gelesenen Text erfolgt nach der 
Gesprächsform des „Dialogs“, der auf den Philosophen Marin 
Buber und den Naturwissenschaftler David Bohm zurückgeht. 
Das Besondere an dieser Vorgehensweise ist, Texte zu lesen, 
dass alle Teilnehmenden sich als Lernende verstehen. Diese 
Haltung vermeidet die in Diskussionen übliche Sieger-Verlie-
rer-Dynamik. Eine Anmeldung unter Tel. 0751 36161 30 oder 
www.keb-rv.de ist erforderlich.
 

Caritas-Fastenopfer 2025: Spenden und Segen bringen!
In den Gottesdiensten am 15. und 16. März 2025 bitten 
die katholischen Kirchengemeinden St. Martin Schlier 
und Mariä Himmelfahrt Unterankenreute beim traditionel-
len Caritas-Fastenopfer um eine Spende für bedürftige 
Menschen. Gerade angesichts von Inflation, steigenden 
Lebensmittel- und Energie-Preisen steigt die Not Vieler – 
auch in unserer Nähe. Die Spenden teilen sich Kirchen-
gemeinde (40 Prozent) und Caritasverband (60 Prozent).
Spenden mit dem Stichwort „Caritas-Fastenopfer 2025“ 
sind möglich auf das Konto der Kath. Kirchenpflege Bod-
negg: DE64 6519 1500 0052 1800 00 und auf das Konto 
der Kath. Kirchenpflege Grünkraut: DE70 6519 1500 
0015 3940 00

BIBELSTUNDE für die Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 20. März
Bibelstelle (für die dritte Bibelstunde LK 13,1-9), 18.45 Uhr im 
Pfarrsaal Unterankenreute

Feierabendkreis
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren ganz 
herzlich in den Pfarrstadel ein 
am Mittwoch, 19. März 2025, 14.00 Uhr. 
Hans Offenwanger informiert zum Josefstag – 

und andere Heilige! 
Anschließend Kaffee und Kuchen. 

 
                                 

 
 

       
  

 
  

 
 

  
 

 
 

 

 
 

  
  

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch! Ihr Feierabend-
kreis-Team. Kein Unkostenbeitrag, da wir von Gemeinde und 
Kirchengemeinde sowie vom Land Baden-Württemberg und 
den Pflegekassen unterstützt werden. 
----------------------------------------------------------------
Gerne holen wir Sie zuhause ab. Bitte melden Sie sich dazu 
bis zum Dienstagabend bei Hannelore Zorell, Tel. 0751 64527

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

So viel du brauchst
Die Aktion ist ein Kooperationsprojekt katholischer, evangeli-
scher und evangelisch-methodistischer Christinnen und Chris-
ten und ist uns aus den letzten Jahren schon bekannt. Auch 

dieses Jahr sollen uns Inhalte und Anregungen der „Klimafas-
tenaktion“ durch die Fastenzeit begleiten.
In der ersten Woche wird der Fokus mit zwei Begriffen 
umschrieben: „Aufbruch“ und „Neuland“. Mir persönlich 
schießt dabei allerdings schon wieder ein ganz anderer ers-
ter Gedanke quer durch den Kopf: Gefühlt bläst nämlich alle 
Welt gerade zum Aufbruch, die „Guten“ wie die „Bösen“ - 
während man eher ein Gefühl hat, vielleicht in den einen oder 
anderen Abgrund zu blicken. Da wird analysiert und postuliert, 
geklagt über Notwendigkeit, gefordert und motiviert, gedrängt 
und posaunt mit allerlei Inhalten und auf allerlei Ebenen und 
Kanälen. Von „der Deutschen Wirtschaft“ bis zu Klima-Akti-
ven. Von denen, die Demokratie schützen, bis zu denen, die 
unseren Wohlstand sichern wollen. Von denen, die alles Mög-
liche wieder „great again“ machen, bis zu jenen, die mit allen 
Mitteln verhindern wollen, dass wiederum andere zu groß 
werden. Weil: die seien zu gefährlich und eben: „böse“. Ach 
ja: Waffen braucht es auch wieder mehr und neue. Heißt es. 
Auch eine Art Aufbruch und Neuland...
„Gut“ und „böse“ - wer das jeweils für wen ist, darüber lässt 
sich trefflich streiten. Prüfen und entscheiden sollte jede und 
jeder für sich. Aber es gibt Gründe, es gibt Informationen, es 
gibt Erfahrungen und es gibt die Möglichkeit, sich auszutau-
schen. Also: Augen auf bei der Wahl deiner Narrative und dei-
ner Anführer – auch nach der Wahl!
Ermüdende Gedanken? – Geht mir auch so! Wäre es nicht 
wirklich offensichtlich und (be-) drängend not-wendig, wollte 
man es vielleicht am liebsten abtun, weil: unübersichtlich, 
vielschichtig, schwierig...  Aber alles auf einmal und in einem 
Topf? Natürlich nicht.
Also zurück zum Klimafasten: „Bewahrung der Schöpfung, 
Gerechtigkeit, Gemeinwohl, Teilhabe und Solidarität ziehen 
sich als rote Fäden durch die Bibel“, so schreiben die Initiato-
ren in einer Broschüre zur Aktion. Und weiter: „Unser Glaube 
ruft uns dazu auf, diese Werte und Prinzipien zu leben und 
umzusetzen. Als christliche Gemeinschaft können, ja müssen 
wir neue Wege eröffnen und sie in der Welt weitergehen – im 
Vertrauen auf Gott und seinen heiligen Geist“.
Sollen wir „mitposaunen“ in der Kakophonie der Vielen? Ja 
und nein. Aber lesen Sie ruhig selbst mal nach: www.klimafas-
ten.de. Und natürlich, entscheiden tun am besten: Sie.
Manfred Bürkle  
________________

Wochenplan
 
Sonntag, 16. März, Reminiscere
Gott erweist seine Liebe gegen uns darin, dass Christus für 
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.  Röm 5,8
10.00 Uhr  Winterkirche mit Abendmahl im Gemeindes-

aal Atzenweiler. Pfarrerin Boss und Gottes-
dienst-Team

 Das Opfer ist für verfolgte und bedrängte Chris-
ten bestimmt.

Dienstag, 18. März
09.30 Uhr  Krabbelgruppe 0-3 Jahre im Ev. Gemeindehaus 

Vogt.
Mittwoch, 19. März  
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler
Freitag, 21. März       
15.00 Uhr  Gottesdienst im Antonius, Vogt
Freitag, 22. März       
08.00 Uhr  nternationales Frauenfrühstück im Ev. Gemeinde-

haus Vogt
Sonntag, 23. März, Okuli
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes.  Luk 9,62
10.00 Uhr Winterkirche mit Abendmahl im Ev. Gemeinde-

haus Vogt. Pfarrer Bürkle
 Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit bestimmt.
__________________
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Ökumenischer Chor Grünkraut sucht neue Chorleitung
Wir sind 40 engagierte Sängerinnen und Sänger unterschied-
lichsten Alters. Unser Repertoire umfasst mehrstimmige Lie-
der meist mit christlichem Inhalt aus verschiedenen Genres, 
die wir bei Gottesdiensten, aber auch bei gelegentlichen Kon-
zerten aufführen. Dabei ist uns die Pflege unserer Gemein-
schaft wichtig. Derzeit proben wir wöchentlich außerhalb der 
Schulferien am Mittwochabend um 19.30 Uhr im Pfarrstadel 
in Grünkraut.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns über Ihre 
Rückmeldung und geben gerne weitere Informationen.
Kontakt: Irmgard Hofmann, oekumenischer-chor-gruenkraut@
web.de
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Frauenbund
Informiert beten und betend handeln – 
Ein Gebet wandert um die ganze Welt
Immer am ersten Freitag im März feiern auf allen 
Kontinenten unserer Erde christliche Menschen 

miteinander Gottesdienst. Einen ganz besonderen, ande-
ren Gottesdienst, eine Liturgie, gestaltet und vorbereitet von 
Frauen eines, Jahre vorher ausgewählten Schwerpunktlandes.
Ökumene wird, zumindest bei den Frauen in Grünkraut schon 
immer großgeschrieben. Bereits vor über 50 Jahren haben 
sich die Vertreterinnen vom Frauenbund und von der damali-
gen evangelischen Frauengemeinschaft entschlossen, immer 
im Wechsel in der katholischen und der evangelischen Kirche 
die Weltgebetstagsliturgie in ökumenischer Gemeinschaft zu 
feiern und zu gestalten.

Und so hieß es am vergangenen Freitag wie in vielen Gemein-
den unserer Region auch in Grünkraut „Weltgebetstag von 
den Cookinseln“. Ein außergewöhnlicher ökumenischer Got-
tesdienst, der traditionell Vieles zu bieten hat. Länderinforma-
tion, politische Analysen, Statements zur Situation von Frauen 
und Kindern, Rezepte und Kostproben… und jede Menge Spi-
ritualität. Frauen kommen dabei zu Wort, junge und solche, 
die mitten im Leben stehen, alte, die aus einem langen Leben 
erzählen, einfache und gebildete, glückliche und Niederge-
schlagene, die Schweres zu tragen und zu erdulden haben…

„Wunderbar geschaffen“ so hieß 
das Motto des Weltgebetstages 
2025, das die Cook-Insulanerin-
nen in diesem Jahr ausgewählt 
haben. Wunderbar geschaffen 
trotz der Pandemie, trotz des 
Klimawandels und dessen gra-
vierenden Auswirkungen gerade 
auf die kleinen Inseln im Pazifik, 
trotz gesellschaftlicher Prob-
leme, Armut, Gewalt gegen 

Frauen, Diskriminierung. Spannend die Informationen über 
das „Gastland“. Nicht einmal mehr 15.000 Menschen leben 
auf den kleinen Inseln auf der genau anderen Seite der Erde, 
weitere 80.000 in Neuseeland und noch einmal 20.000 in Aus-
tralien. Auf den ersten Blick erscheint das Leben auf den Inseln 
paradiesisch, doch es ist gefährdet und teuer. Die Sprache 
„Cook-Maori“ gehört zu den vom Aussterben bedrohten Dia-
lekten, genetisch bedingte Fettleibigkeit und das Risiko an 
Diabetes zu erkranken ist weit verbreitet. Beeindruckend die 
Geschichten der Frauen und ergreifend die Texte, Gebete und 
Lieder.
Wieder einmal ein Abend der gut tut, Herz, Seele und Geist 
berührt und eigentlich nicht nur einmal im Jahr gefeiert wer-
den sollte.

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.

Jahresbeitrag 2025 - TSV Grünkraut 1957 e.V.
Der Jahresbeitrag für 2025 wird am 01. April 2025 einge-
zogen. Bitte informieren Sie uns bis zum 21.03.2025, wenn 
sich Ihre Bankverbindung geändert hat. Vielen Dank! 
Beitrag für 18-jährige Schüler, Studenten oder Azubis:
Auf Antrag wird Jugendlichen in der Ausbildung (Beruf, 
Schule oder Studium) nach Vollendung des 18. Lebensjah-
res ein vergünstigter Beitrag gewährt. Als jährlicher Nach-
weis bzw. Antrag gilt eine Kopie vom Ausbildungsnachweis, 
Schüler- oder Studentenausweis, der auf der Geschäfts-
stelle abzugeben bzw. vorzulegen ist.
Sollte bis zum 21. März 2025 kein Nachweis eingehen, wird 
der Beitrag entsprechend der Beitragsordnung angepasst 
(Beitrag für Erwachsene). Der dann fällige Beitrag wird beim 
bisherigen Zahler abgebucht.
TSV Grünkraut – Geschäftsstelle, Scherzachstr. 2, 88287 
Grünkraut
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de  
Tel./Fax: 07 51/76 02 39, Montag: 18.00 – 19.00 Uhr
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
am Donnerstag, den 10. April 2025 um 19.00 Uhr
im Sportheim Grünkraut.
Herzlich eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder, 
sowie alle Freunde und Gönner des Vereins.
Tagesordnung folgt.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Die Vorstandschaft

Abt. Fußball
Ergebnisse Freundschaftsspiele der Herren am 09.03.2025:
SG Waldburg/Grünkraut I - TSV Eriskirch            13:0
Ratzenried II - SG Waldburg/Grünkraut II              7:2

Vorschau
Samstag, 15.03.25
14:45 Uhr D-Juniorinnen in Grünkraut.
TSV Grünkraut - SGM Aitrach/Aichstetten/Unterzeil/Tannheim
Sonntag, 16.03.25
11:00 Uhr Damen in Grünkraut.
TSV Grünkraut - SV Beuren
13:00 Uhr Herren II Waldburg.
SG Waldburg/Grünkraut II - TSG Bad Wurzach II
15:00 Uhr Herren I in Waldburg.
SG Waldburg/Grünkraut I - TSG Bad Wurzach I

Abteilungsversammlung Fußball, Mittwoch, 12.03.2025, 
19:30 Uhr, Sportheim Grünkraut. 
Tagesordnung
  1. Begrüßung durch die Abteilungsleitung
  2. Jahresberichte
  3. Entgegennahme des Kassenberichts inkl. Kassenprüfung
  4. Aussprache über die Berichte
  5. Entlastung der Abteilungsleitung
  6. Entlastung der Kassenprüfer
  7. Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge
      - Änderung der Abteilungsbeiträge
      - ggf. weitere Anträge 
  8. Wahlen
      * 2. Abteilungsleiter
      * Schatzmeister
      * Schriftführer
      * Passives Mitglied im Ausschuss
  9. Sonstiges
10. Verabschiedung durch die Abteilungsleitung

Musikverein Grünkraut e.V.
Save the Date - Bernd Kohlhepp

Buchen Sie jetzt ihre Karte für die Vorstellung von Bernd Kohl-
hepp (alias Hämmerle) mit musikalischer Umrahmung durch 
den Musikverein Grünkraut. 
Wann?  05.04.2025 - 19 Uhr Einlass
Wo?  Festhalle in Grünkraut 

Einladung zum Jugendvorspiel 
Liebe Musikfreunde,
wir laden euch herzlich zu unserem Jugendvorspiel am 
16. März 2025 um 14:00 Uhr in die Festhalle ein!
Freut euch auf musikalische Beiträge unserer Schüler sowie 
eine kleine Instrumentenvorstellung. Den Auftakt übernimmt 
das Vororchester Klangrebellen und zum krönenden Abschluss 
gibt die Jugendkapelle ihr Können zum Besten.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt – es gibt Kaffee 
und Kuchen. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Landratsamt
Ravensburg

Blühender Landkreis Ravensburg 2025: 
Ran an das Gemüse! – kostenloses Gemüsesaatgut für 
den Landkreis Ravensburg.
Es ist wieder soweit: Der Landkreis Ravensburg startet in die 
Gartensaison mit der beliebten Mitmachkampagne „Blühender 
Landkreis Ravensburg“. Doch in diesem Jahr gibt es eine Neu-
erung! Nachdem sich die historischen Gemüsesorten in den 
letzten beiden Jahren großer Beliebtheit erfreut haben, set-
zen wir 2025 einen besonderen Schwerpunkt auf das Gemü-
segärtnern. Alles nach dem Motto: „Ran an die Rüben, an die 
Schwabenbohnen, die Erbsen und den Mangold!“ Die Nach-
frage ist riesig – innerhalb von 24 Stunden gingen bereits 
3.000 Bestellungen ein.

Zwei neue Saatgut-Pakete: Balkon & Garten
Ob Stadtbalkon oder großer Gemüsegarten – jeder kann mit-
machen! Wir haben für Sie zwei spezielle Saatgut-Pakete 
zusammengestellt: eines für den Balkon und eines für den Gar-
ten. Mit detaillierten Anleitungen begleiten wir Sie Schritt für 
Schritt vom Samenkorn bis zur Ernte. Denn nichts schmeckt 
besser als selbstgezogenes Gemüse!

Firmenaktion: Blühende Flächen im freundschaftlichen 
Wettbewerb
Nach dem großen Erfolg im Vorjahr startet auch 2025 die Fir-
menaktion erneut. Unternehmen und Organisationen treten 
in einem freundschaftlichen Wettbewerb an: Wer schafft die 
größte Blühfläche? Das Saatgut kann von Mitarbeitenden wie 
gewohnt kostenlos bestellt werden, und die feierliche Sie-
gerehrung findet im Rahmen eines besonderen Events statt.

SAVE THE DATE: GreenPulse – das Festival der Biodiver-
sität!
Eine weitere große Neuerung erwartet alle Naturfreunde: 
Anstelle vieler im Rahmen der Blühkampagne bündelt der 
„Blühende Landkreis Ravensburg“ 2025 seine Aktivitäten in 
einem großen „Festival der Biodiversität“ – dem GreenPulse! 
Notieren Sie sich schon jetzt den 25. und 26. Juli 2025, denn 
an diesen Tagen erwartet Sie auf Schloss Achberg ein Erleb-
nis voller Artenvielfalt, Inspiration und spannender Entde-
ckungen.

Jetzt kostenloses Saatgut bestellen:
Die Saatgutbestellung ist ab sofort möglich unter www.
bluehender-landkreis.org. Mitte März erfolgt dann die land-
kreisweite Versandaktion, sodass pünktlich zur Aussaat alle 
Saatgutmischungen bereitstehen. 
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Das Team des „Blühenden Landkreises“ freut sich auf eine 
gemeinsame Gartensaison mit Ihnen – wir freuen uns auf eine 
reiche Gemüseernte mit Ihnen! 
Weitere Informationen und aktuelle Neuigkeiten finden Sie auf 
unserer Website und in unserem Newsletter.

 
 
 

 

 

 
 

 

 
 
 

    
 

Verwandeln Sie Ihren Garten in ein Gemüseparadies – mit kos-
tenlosem Saatgut des blühenden Landkreises Ravensburg 
(Foto: Patrick Kaiser).

Veranstaltung unseres Ernährungszentrums 
im April mit freien Plätzen: Ein Ostermenü für 
kleine Meisterköchinnen und -köche
Kreis Ravensburg - Beim Workshop „Ein Ostermenü für 
kleine Meisterköchinnen und -köche“ unseres Ernährungs-
zentrum gibt es aktuell noch freie Plätze. Am Mittwoch, 16. 
April zaubern Kinder ab 8 Jahren im Ernährungszentrum 
Bodensee-Oberschwaben, Schillerstraße 34, Bad Waldsee 
zusammen mit Referentin Andrea Geißler ein leckeres 3-Gän-
ge-Menü für das Osterfest. Der Workshop findet entweder 
von 9.30 – 12.00 Uhr oder von 14.00 – 16.30 Uhr statt. Für die 
Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag von 6 € pro Kind in bar 
eingesammelt. Eine Anmeldung erfolgt über die Homepage 
www.ernaehrung-oberschwaben.de unter der Rubrik Veran-
staltungen. Bei ausgebuchter Veranstaltung besteht die Mög-
lichkeit, sich für eine Warteliste anzumelden. Anmeldefrist ist 
bis 7 Tage vor Kursbeginn.

Was sonst noch
interessiert

Freiwillige Rentenbeiträge für 2024 können 
noch bis 31. März eingezahlt werden
Gesetzliche Rente 
Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge für 2024 ein-
zahlen Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen 
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglich-
keit freiwilliger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein 
eigener Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine schon 
bestehende Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente unter 
bestimmten Voraussetzungen aufrechterhalten werden. Frei-
willige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung für 2024 
können noch bis zum Stichtag 31. März 2025 gezahlt werden. 
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) hin.

Wer kann freiwillige Beiträge leisten
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre 
alt sind –  unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – frei-
willige Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland leben und 
nicht bereits pflichtversichert in der gesetzlichen Rentenver-

sicherung sind. Diese Möglichkeit besteht zudem für deut-
sche Staatsangehörige, die ihren Wohnsitz im Ausland haben. 
Auch wer eine vorgezogene Altersrente bezieht, kann bis zum 
Erreichen des regulären Rentenalters freiwillige Beiträge zah-
len. Dies erhöht dann die Rente mit Erreichen der Regelal-
tersgrenze. 

Höhe der freiwilligen Beiträge
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die 
spätere Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch 
auf eine Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der 
Beiträge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst 
bestimmbar: Auf die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge 
kommt es an, wenn Mindestversicherungszeiten für einen 
Rentenanspruch benötigt werden. Hingegen ist die Höhe der 
Beiträge wichtig, wenn die eigenen Rentenansprüche gestei-
gert werden sollen. Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig 
zwischen 103,42 Euro und 1.404,30 Euro wählbar. 

Antrag erforderlich
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein 
Anspruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist ein 
Antrag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann online aus-
gefüllt und verschickt werden.  

Information und Beratung
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre„Freiwil-
lig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt 
werden. Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über 
das Formular V0060 online unter www.eservice-drv.de gestellt 
werden. Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, 
per Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontaktHier fin-
den sich auch die Adressen der ehrenamtlichen Versicher-
tenberatenden aus der eigenen Nachbarschaft. 

Theatergruppe MGV Bodnegg
Die Theatergruppe des MGV Bodnegg spielt für Sie:
Frühlingserwachen
Sa. 22.3. 19:30 Uhr      
So. 23.3. 14:30 Uhr    
Fr.  28.3.      Sa. 29.3.     Fr. 4.4.    Sa. 5.4. jeweils 19:30 Uhr
Platzreservierungen und Kartenvorverkauf
Mo. 10.3. bis Fr. 21.3. von 17 – 19 Uhr im Feuerwehr-
haus Bodnegg, Tel.: 0160 9588 9210. 
Ab 24.3. nur noch telefonisch. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Wenn Eltern, Angehörige und/oder  
Nahestehende älter werden…
Wir laden Sie herzlich zu einem regelmäßigen Austausch über 
die vielfältigen Fragen, die das Alter mit sich bringen, ein. Wir 
möchten über die Herausforderungen und Chancen sprechen, 
die mit dem Älterwerden verbunden sind und auch Hilfestel-
lungen aufzeigen.
Themen können u.a. sein:
- Emotionale Unterstützung
- Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
- Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
- Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen
Dienstag, den 18. März 2025 von 19.30 – 21.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage,
Reinhold-Abele-Str. 4, 88289 Waldburg
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Aus-
tausch!
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 07529/2204
Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz, 
Tel. 07529/3842
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Schwäbischer Albverein e. V.
Halbtageswanderung „Prälatenweg Salem-Birnau-Mühl-
hofen“
Termin: Sonntag, 23. März 2025
Treffpunkt: 9.25 Uhr Bahnhof Ravensburg Gleis 3, Zustieg 
Friedrichshafen möglich
Wanderstrecke: Salem Mimmenhausen – Birnau – Uhldin-
gen Mühlhofen 
Wanderung: zwölf Kilometer, Gehzeit drei Stunden, Auf- u. 
Abstieg etwa 99 Meter
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr nach Wahl
Rückfahrt: 14.29 Uhr oder 15.29 Uhr, Ankunft in Ravensburg 
15.18 Uhr oder 16.18 Uhr
Unkostenbeitrag: 8 €, Mitglieder 6 €
Anmeldung bis Freitag, 21. März, 19 Uhr bei
Wanderführer Günther Tönnessen, Tel. 0751-15774
Gäste sind immer herzlich willkommen

Orientierungstour des Reit- und Fahrvereins 
Wolfegg - mit PSK-Wertung
Sonntag, 30. März 2025 – Startzeit 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Reiter:   20 €
Strecke ca. 15 km
Nur Zweier-Gruppen werden gewertet
Separate Jugendwertung (JG 2009 und jünger) 

Fahrer: 34 €
Strecke ca. 13 km
Fahrer/Beifahrer Ü18: Besitz des Fahrabzeichen 5/ Kutschen-
führerschein (für PSK-Wertung Kontrolle)
Separate Jugendwertung (JG 2009 und jünger) mit volljähri-
gem Beifahrer im Besitz eines Abzeichens

Führzügel: 15 €
Strecke ca. 5 km
Reiter (JG 2015 und jünger) und Führer (mind. 14 Jahre) bil-
den ein Team, Begleitperson Ü18 Pflicht

Findet der Orientierungsritt auch bei schlechter Witte-
rung statt?undefinedInformationen diesbezüglich werden auf 
der Homepage www.rfv-wolfegg.de sowie auf Social Media 
bekannt gegeben. Ausrüstung gemäß WBO, wird vor der 
Starterlaubnis überprüft. Für alle Teilnehmer liegt die Auf-
sichts- und Sorgepflicht während der gesamten Tour bei den 
Erziehungsberechtigten. Genehmigt von der Landeskommis-
sion Baden-Württemberg unter der Nr. 010/2025.

Mit Mittagstisch und Kuchenbuffet!
Am Eisweiher 6, 88364 Wolfeggwww.rfv-wolfegg.de

Finanzielle Unabhängigkeit für das Alter 
schaffen  Status Quo mit dem Kundenportal 
ermitteln und Altersvorsorge angehen 
Frauen in Baden-Württemberg erhalten als langjährig Ver-
sicherte im Durchschnitt fast ein Drittel weniger gesetzliche 
Rente als Männer. Die durchschnittliche Brutto-Altersrente 
nach 35 Versicherungsjahren lag 2023 in Baden-Württemberg 
für Frauen bei 1.362 Euro (Männer 1.937 Euro). Die Gründe sind 
bekannt: Oft unterbrechen oder reduzieren sie ihre Erwerbstä-
tigkeit für die Kindererziehung oder Pflege von Angehörigen. 
Viele Arbeitnehmerinnen stecken in der Teilzeitfalle fest und 
verdienen zudem häufig weniger als ihre männlichen Kolle-
gen. Daher sind ihre Beiträge in die gesetzliche Rentenversi-
cherung (gRV) und folglich auch ihre Rente geringer.
Zum Weltfrauentag am 8. März 2025 empfiehlt die Deutscher 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) Frauen 
aller Altersklassen, sich jetzt um die Planung ihrer finanziellen 
Altersvorsorge zu kümmern. Unterstützung dabei – die weite-
ren Schritte bis hin zur individuellen Altersvorsorge zu planen 
und umzusetzen – bieten die Beratungsstellen der DRV BW 
in den Regionen und eine spezielle Themenseite unter www.
drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen.

Status Quo mit ,Mein Kundenportal‘ ermitteln 
Bevor Frau ihre individuelle Altersvorsorge erfolgreich auf die 
Beine stellt, sollte der Status Quo ermittelt werden. Dabei emp-
fiehlt die DRV BW die unkomplizierte Nutzung von Mein Kun-
denportal – darüber können die Versicherten alle ihre Anliegen 
im Rahmen der gesetzlichen Rente über einen Zugang regeln 
und einfach mit den DRV BW-Mitarbeitenden kommunizieren. 
Im Kundenportal können Frauen die ersten Schritte bequem 
von zu Hause aus erledigen: Den Versicherungsverlauf und die 
Renteninformation einsehen sowie eine sogenannte Lücken-
auskunft abrufen, um dann zu klären, ob alle Beitragszeiten, 
Kindererziehungs- oder Pflegezeiten sowie weitere Anrech-
nungszeiten korrekt sind. Nachweise können dort anschlie-
ßend eingereicht werden. Denn: Jeder Monat zählt! Nach der 
Kontenklärung haben die Frauen einen guten Überblick über 
die Höhe der künftigen Rente. 

Drei Säulen der Altersvorsorge optimieren mit Beratung 
der DRV BW
Nach der Kontenklärung geht es ans Eingemachte. Hierfür 
berät die DRV BW vor Ort oder im Video-Format in sogenann-
ten Intensivgesprächen zur Altersvorsorge – kostenfrei, indivi-
duell und unabhängig. Dabei behalten die DRV-Mitarbeitenden 
die drei Säulen der gesetzlichen, betrieblichen und privaten 
Altersvorsorge fest im Blick. Vorab können Frauen sich in der 
Digitalen Rentenübersicht einen Überblick über den Stand 
ihrer Altersvorsorge verschaffen. 
Um die zukünftige Rente zu erhöhen oder überhaupt einen 
Anspruch darauf zu haben, können auch freiwillige Zahlungen 
in die gRV ein interessanter Baustein für die Altersvorsorge 
sein. Zudem besteht bis zur Vollendung des 45. Lebensjah-
res die Möglichkeit, freiwillige Beiträge für nicht anrechenbare 
schulische Ausbildungszeiten nachzuzahlen. Dies kann insbe-
sondere für das Erreichen von bestimmten Wartezeiten oder 
für die Erhöhung des Rentenanspruchs sinnvoll sein. Wei-
tere Bausteine sind die betriebliche Altersvorsorge, auf die 
auch Teilzeitkräfte oder Minijobberinnen einen gesetzlichen 
Anspruch haben, gegebenenfalls mit einem staatlichen För-
derbeitrag, sowie die private Vorsorge, mit und ohne staatliche 
Förderung. Wichtig ist, dass Frauen sich um ihre finanzielle 
Unabhängigkeit im Alter kümmern. Und das schnellstmöglich. 
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges Inten-
sivgespräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur Alters-
vorsorge machen. Details unter www.prosa-bw.de
Frauen können auch online einen Antrag auf Kontenklärung 
(V0100) stellen.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per 
Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt

Ehrenamtliche Mentorinnen und Mentoren für 
internationale Pflegekräfte gesucht – Informa-
tionsveranstaltung am 01. April
Kreis Ravensburg - Auch im Landkreis Ravensburg gehören 
im Gesundheits- und Pflegebereich internationale Pflegekräfte 
längst zum Alltag. Entscheidend für den langfristigen Aufent-
halt der internationalen Pflegekräfte im Landkreis ist dabei 
neben der betrieblichen Integration auch die soziale Integra-
tion der angeworbenen Kräfte. Das Projekt „Soziale Teilhabe 
ausländischer Fachkräfte in der Pflege (STaF)“ bringt interna-
tionale Pflegekräfte mit lokalen Mentorinnen und Mentoren 
zusammen, um diese beim Ankommen und der sozialen Inte-
gration in der neuen Heimat zu unterstützen. Für das Projekt 
werden im Landkreis Ravensburg nun ehrenamtlichen Men-
torinnen und Mentoren gesucht.
Die Ehrenamtlichen unterstützen die internationalen Pflege-
kräfte bei der Überwindung interkultureller Anlaufschwierig-
keiten, dem Erlernen informeller Spielregeln im Alltag sowie 
der Suche nach passenden Sozial- und Freizeitaktivitäten vor 
Ort. Ziel des Projekts „Soziale Teilhabe ausländischer Fach-
kräfte in der Pflege (STaF)“ des Entwicklungswerks für soziale 
Bildung und Innovation Stuttgart ist es, persönliche Kon-
takte zwischen ausländischen Pflegekräften und Einheimi-
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schen über den Job hinaus zu initiieren und aufzubauen. Der 
Landkreis Ravensburg unterstützt das Projekt bei der Suche 
nach engagierten Bürgerinnen und Bürgern, die als Mento-
rinnen und Mentoren eine internationale Pflegekraft als Men-
tee begleiten möchten. Passende Mentoring-Paare werden 
im Rahmen eines „Matching-Prozess“ gebildet. Die konkrete 
Ausgestaltung der Mentor-Mentee-Beziehung orientiert sich 
an den Bedürfnissen der Mentees und basiert auf Freiwillig-
keit und Vertraulichkeit. Der zeitliche Umfang beträgt ca. fünf 
Stunden pro Monat. Alle Tandems werden vom STaF-Projekt-
team geschult und begleitet.
Für Interessierte, die sich ein Engagement als Mentor bzw. 
Mentorin vorstellen können, bieten die Integrationsbeauf-
tragten, die Altenhilfefachberatung und die Kontaktstelle für 
Selbsthilfe und Bürgerschaftliches Engagement des Landkreis 
Ravensburg eine Informationsveranstaltung an. Die Veranstal-
tung findet am Dienstag, 01. April um 17 Uhr im Gebäude des 
Jobcenters des Landkreises Ravensburg, Raum 009 (EG) in 
der Sauterleutestr. 34 in Weingarten statt. Um Anmeldung bis 
zum 31. März an integrationsbeauftragte@rv.de wird aus orga-
nisatorischen Gründen gebeten.

Toleranzlauf
Zum diesjährigen Toleranzlauf laden wir Sie und Ihre Familien 
und Freunde gemeinsam mit allen Kooperationspartner*in-
nen herzlich ein:
•   Am Sonntag, 18. Mai 2025
•   von 9:00 bis 15:00 Uhr
Es stehen Strecken von 5 Kilometer, 10 Kilometer, 15 Kilo-
meter oder mehr Kilometer durch das schöne Schussental 
zur Auswahl.
Sie können laufen, rennen oder walken.
Bei diesem Toleranzlauf setzen wir uns für mehr Toleranz, 
Inklusion und Vielfalt und gegen Rechtsextremismus ein.
Alle Menschen sind eingeladen! 
Beim Toleranzlauf geht es nicht darum, dass man besonders 
schnell ist.
Es geht darum, dass wir den Lauf gemeinsam machen.
Wir wollen uns besser kennenlernen und zusammen Spaß 
haben!
Wollen Sie mit dabei sein? Dann schnell anmelden – die 
Anmeldezahl ist begrenzt!
Die Anmeldung zum Toleranzlauf kostet 15 Euro (mit tollem 
Lauf-Tshirt 30 Euro).
Für Schülerinnen und Schüler, Studierende und Menschen 
mit einem Schwerbehindertenausweis kostet die Anmeldung 
5 Euro (mit tollem Lauf-Tshirt 15 Euro).
Die Anmeldung und ausführliche Informationen finden Sie 
hier:  https://pretix.eu/inios/18-05-25/ 

Deutsche Rentenversicherung informiert:
Für Arbeitgeber und Steuerberatende Arbeitgeber-Semi-
nare 2025 starten - jetzt anmelden Wissenswertes rund 
um die Betriebsprüfung und Aktuelles aus der Praxis 
Die Betriebsprüfung hat sich angekündigt und Sie als Arbeit-
geber oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle fragen sich: 
Halten die von mir versicherungsrechtlich beurteilten Beschäf-
tigungen der Überprüfung stand? Welche Auswirkung hat 
die Prüfung der Künstlersozialabgabe? Wir geben Antwor-
ten: Die Expertinnen und Experten der Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) bieten auch dieses 
Jahr landesweit in allen Regionen oder als Onlineangebot drei-
stündigen Arbeitgeber-Seminare kostenfrei an. Jeder Termin 
beinhaltet diese aktuell prüfungsrelevanten Themenschwer-
punkte und einen Exkurs zum Thema Rente.

Update zur Digitalisierung in der Betriebsprüfung
Aktuelle Neuerungen der elektronisch unterstützten Betrieb-
sprüfung (euBP) - beispielsweise können jetzt die Prüfer-
gebnisse elektronisch bereitgestellt werden. Des Weiteren 
informieren die DRV BW-Profis zur elektronischen Führung 
von Entgeltunterlagen. 

Beschäftigungen richtig beurteilen 
In der Praxis spielen mehrere Faktoren bei der Beurteilung 
von Beschäftigungen eine Rolle. Was muss bei der Kombina-
tion von vorausschauender Betrachtung und schwankendem 
Arbeitsentgelt beachtet werden? Wie wirkt sich eine Mehrfach-
beschäftigung auf die Beurteilung aus? Was mache ich, wenn 
sich bei einem mitarbeitenden Gesellschafter-Geschäftsfüh-
rer wesentliche Änderungen ergeben?  

Prüfung der Künstlersozialabgabe
Ist das eine künstlerische oder publizistische Leistung, die die 
Zahlung der Künstlersozialabgabe zur Folge hat? Alle Infor-
mationen rund um die Künstlersozialabgabe erhalten die Teil-
nehmenden beim diesjährigen Seminar.

Exkurs zum Thema Rente
Für viele Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer rückt die 
Altersrente immer näher. Vielleicht erreichen Sie als Arbeit-
geber dadurch viele Fragen? Die DRV BW bieten deshalb 
dieses Jahr einen Überblick zum Thema Altersrente an, um 
hierbei aktiv zu unterstützen. 

Termine und Anmeldung unter www.drv-bw.de/arbeitge-
berseminare.

Weitere Angebote für Unternehmen in Baden-Württemberg
Unabhängig von den Arbeitgeber-Seminaren berät und 
informiert der DRV BW Firmenservice jederzeit zu den drei 
Themenbereiche Gesunde Beschäftigte, Rente und Alters-
vorsorge sowie Versicherungs-, Beitrags- und Melderecht. 
Mit insgesamt 16 Firmenberaterinnen und Firmenberatern in 
Baden-Württemberg ist das Team in jeder Region gut vertre-
ten und kommt auf Wunsch auch direkt in die Unternehmen. 
Einfach, schnell, unbürokratisch und kostenfrei. Details unter 
www.drv-bw.de/firmenservice

Girls‘ Day 2025: Technik hautnah erleben im 
Hightech-Infotruck
Zum diesjährigen Girls‘ Day am 3. April wartet auf Mädchen 
ein ganz besonderes Highlight im Berufsinformationszentrum 
Ravensburg. Denn hier macht an diesem Tag der gigantische 
M+E-InfoTruck des Arbeitgeberverbandes SÜDWESTME-
TALL Station.
Von 9 bis 12 Uhr lernen die Mädchen auf zwei Etagen live und 
ganz hautnah die faszinierende Vielfalt der High-Tech-Berufe 
in der Metall- und Elektroindustrie kennen und werden auch 
praktisch aktiv. So stellen sie mit einer CNC-Fräsmaschine 
eigene kleine Werkstücke her oder bedienen den „Cobot“, 
einen kollaborativ arbeitenden Roboter. Außerdem erfahren 
sie, warum es sich gerade für Mädchen und Frauen lohnt, bei 
der Berufswahl über den Tellerrand hinauszublicken und eine 
Ausbildung im naturwissenschaftlich-technischen Bereich zu 
absolvieren.
Die Veranstaltung richtet sich an Schülerinnen der weiterfüh-
renden Schulen in der Region. Die Teilnahme am Aktionstag 
ist kostenfrei. In der Regel erfolgt bei Teilnahme eine Freistel-
lung vom Unterricht.
Organisiert wird die Veranstaltung von der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg, der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Ravensburg-Bodensee-Oberschwaben sowie SCHULEWIRT-
SCHAFT Baden-Württemberg.
Weitere Informationen sowie Anmeldung über den Girls‘ 
Day-Radar auf www.girlsday.de.

5. Wettbewerb „VORBILDLICHES (DORF-) 
GASTHAUS“ 2025
Wettbewerb und Preis des Arbeitskreises Heimatpflege 
im Regierungsbezirk Tübingen e. V.
Die Zahl der Gasthäuser ist in den letzten Jahren deutlich 
zurückgegangen. Gleichzeitig hat die Bedeutung von Gast-
stätten, vor allem in ländlichen Gebieten, als Treffpunkt für 
die verschiedensten Anlässe der Einheimischen, aber auch 
als Ort der Integration neuer Einwohnerinnen und Einwohner 
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laufend zugenommen. (Dorf-)Gasthäuser sind als zentrale Orte 
für den vielfältigen Austausch der Bürgerinnen und Bürger 
aktiv gelebte Heimat. Um ihren Fortbestand als Treffpunkt zu 
sichern, sollten sie durch attraktive Angebote und innovative 
Konzepte die Menschen aller Altersgruppen vor Ort anspre-
chen. Dies kann auch gelingen, indem sie sich beispielsweise 
durch Musikveranstaltungen, Mundartabende, Beiträge zur 
Dorfgeschichte oder sonstige heimatkundliche Aktivitäten, 
aber auch durch besondere gastronomische Angebote einem 
möglichst breiten Publikum öffnen. Diese Kriterien sind ledig-
lich beispielhaft, denn eingeladen zur Bewerbung sind alle 
(Dorf-)Gasthäuser, in denen sich die Gäste – aus nah und fern 
– wohlfühlen und gerne einkehren!
Um diese Entwicklung zu fördern, stiftet der Arbeitskreis Hei-
matpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V. 2025 erneut 
einen Preis
„Vorbildliches (Dorf-)Gasthaus“

1. Der Preis wird voraussichtlich alle zwei Jahre verliehen.
2. �Es können bis zu fünf Preise verliehen werden. Jedes 

der prämierten (Dorf-)Gasthäuser wird im Rahmen eines 
„Feschdles“ mit einer Plakette und einer Urkunde ausge-
zeichnet. Die „Feschdle“, zu denen auch Vertreter der ört-
lichen Medien eingeladen sind, werden vom Arbeitskreis 
Heimatpflege zusammen mit dem ausgezeichneten Gast-
haus organisiert und vom Arbeitskreis mitfinanziert.

3. �Mit dem Preis sollen vorbildliche Gasthäuser ausgezeich-
net werden. Dabei wird die Bedeutung eines Gasthauses für 
das Gemeinwesen sowie die Identität der Ortschaft/Region 
und ihrer Bewohnerinnen und Bewohner berücksichtigt. Von 
besonderem Gewicht ist dabei die Funktion als „Stammlo-
kal“ für Musikkapellen, Chöre, Sport- und andere Vereine, 
ebenso für die beliebten Stammtische aller Generationen. 
Berücksichtigung finden daneben auch besondere Ange-
bote (kulinarische und kulturelle Aktionen, Generationen-

 

Erlebe packende Miniramp-Action mit beeindruckenden 
Tricks und spannenden Contests! Bewundere Radfahrer, 
die sich in 7 Meter Höhe wagen und atemberaubende 
Sprünge zeigen. 
Genieße dazu internationales Streetfood und tanze 
zu Open-Air-Konzerten unter freiem Himmel. Egal ob 
Adrenalinjunkie, Feinschmecker oder Musikliebhaber – 
hier kommt jeder auf seine Kosten!

13. – 15. Juni 2025
Festplatz Weingarten

Infos & Tickets
go.daheim-festival.de/sz 
     daheim.festival

mit freundlicher Unterstützung von

in Kooperation mit

Veranstaltet durch

Jetzt 
Tickets sichern

ab 42,50 € 

VERANSTALTUNGEN
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mittagstisch, Essen auf Rädern, Hofladen usw.) sowie die 
bauliche und räumliche Ausstattung (etwa in einem denk-
malgeschützten Ambiente).

4. �Bewerben können sich alle (Dorf-)Gasthäuser im Regie-
rungsbezirk Tübingen.

5. �Über die Vergabe entscheidet eine Jury, die vom Vorsit-
zenden des Arbeitskreises Heimatpflege berufen wird. Sie 
setzt sich aus Mitgliedern des Arbeitskreises und anderen 
Personen, die sich der Heimatpflege verbunden fühlen, wie 
z.B. Kulturwissenschaftlern, Experten des ländlichen Raums 
und Gastronomiefachleute zusammen.

6. �Bewerbungen richten Sie bitte an:
    �Geschäftsstelle Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungs-

bezirk Tübingen e.V., Regierungspräsidium Tübingen
    Referat 23, Konrad-Adenauer-Str.20, 72072 Tübingen
    E-Mail: heimatpflege-tuebingen@rpt.bwl.de
    Die Bewerbungsfrist endet am 30. April 2025.
    �Die Bewerbung ist an keine Form gebunden und kann auch 

per E-Mail erfolgen.
    �Wünschenswert und hilfreich wäre es, wenn Unterlagen 

beigefügt werden, die die Besonderheit der Gaststätte auf-
zeigen (z.B. Bilder, Berichte über durchgeführte Aktivitäten, 
Resonanz der Gäste, Öffnungszeiten, regionales Speise- 
und Getränkeangebot usw.).

7. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen 
e.V. ist der Dachverband, der in der Heimatpflege im genann-
ten Regierungsbezirk tätigen Organisationen und Verbände. 
Seit seiner Gründung im Jahr 1985 unterstützt der Arbeitskreis 
Institutionen, die sich mit der Förderung der Heimatpflege und 
Heimatkunde beschäftigen.
Heimatpflege bedeutet für den Arbeitskreis vorwiegend mit 
ehrenamtlichem Engagement den hohen Stellenwert der 
Heimat in einer zusammengerückten Welt verständlich zu 
machen. Heimatliebe und Weltoffenheit sind in einer globali-
sierten Welt keine Gegensätze. Der Begriff „Heimat“ wird weit 
und offen gefasst, nicht nur als Erinnerungskultur: Heimat ist 
keinesfalls Reservat für wenige, sondern bietet Raum für viele. 

  

  

   
     

  

  

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

2/
13

*

&AUSBILDUNGBERUF
*in Pa� onville

 

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85
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J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifi zierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf
Lagerverkauf
Lagerverkauf

zum letzten Mal am
Samstag, den 15.03.2025
von 9 – 13 Uhr
Schachenstraße 45, Vogt (Industriegebiet)

Bio-Zitrusfrüchte
Washington-Navel-Orangen und Moro Blutorangen in 7,5 kg Kisten
Kiwi, Zitronen und Grapefruit auch einzeln.
Sehr geehrte Kunden,    
leider ist die Zitrusfrüchtesaison zu Ende. Wir möchten uns recht herzlich
für Ihren Einkauf bei uns bedanken. Schon jetzt freuen wir uns, Sie wieder
ab November 2025 begrüßen zu dürfen.   
Wir stehen Ihnen mit unseren anderen Produkten im Heimservice gerne 
weiterhin zur Verfügung. 
Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.stimmlers-suedfruechte.de

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?
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RAVENSBURG | Haupteingang Möbel Rundel, Kelterweg 21
BAINDT | Marsweilerstraße 3
GRÜNKRAUT | EDEKA, Ravensburger Straße 22

11:30 – 14:00 Uhr

www.baeckerei-hausmann.de

Praxis für Krankengymnastik M. Hemprich

Krankengymnastik MT – Neurologie – 
Lymphdrainage

Dorfplatz 25 • 88281 Schlier • Tel. 07529 / 3990

 SCHAFFEN

VIELFALT 

GEMEINSAM

bd-karriere.de

Wir suchen Sie
Heilerziehungspfleger (m/w/d)
in der Sozialpsychiatrie
in Teil- oder Vollzeit
in Ravensburg-Riesenhof 

l geschützte Wohnform
l besondere Wohnform
l besondere Wohnform mit Schwerpunkt Pflege
l besondere Wohnform mit Schwerpunkt Pflege
 im Nachtdienst

Ansprechpartnerin:
Isabell Dambacher
Telefon: 0151 44049221 0151 44049221
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